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Ostfriesische Tageszeitung
Berkündungsblatt der NSDAP .

Boftverlagsors Rari Feruru ] 539 Bostichedtonto bannoves 389 49 Banktonten : Stadtspazo

laffe Emben , Ostfriesische Sparfalle Aurich , reisspartasse Aurich , Bremer Landesbank , Zweigniedeze

tajjung Oldenburg Eigene Geschäftsstellen in Lees Norden , Ejens , Wittmund , Emden und Weenes .

Folae 13

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
Erfgeint werkiäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 170 RM , and 30 Big . Set . cib ,
in ben Landgemeinden 1. 65 R und 51 kg. Bestellgeld . Bostbezugspreis 180 RM , einschließlich arche
fchnittl . 25 fg. Koftaettungsgebühr anzilgl . 36 Pia Bestellgeld anzeigen find am ortage aufzugeben .

Sonnabend /Conntag , 16 . /17 . Januar Jabrgang 1943

Abwehrkämpfe an der ganzen Ostfront
Zahlreiche feindliche Panzer vernichtet / Hohe Flugzeugverluste der Bolschewisten

Nasche energische Gegenstöße
( ) Berlin , 16 , Jannar .

Starte feindliche Angriffe und rasche energische Gegenstöße
Der deutschen Truppen fennzeichneten bie Kämpfe im süd .
lichen Abschnitt der Ostfront . Die Bolschewisten hielten ihren
Drud gegen die deutschen Stellungen und Stükpunkte mit erheb
lichen Infanteries und Panzerträften aufrecht . Die unter Bils
bung mehrerer Schwerpunkte vorstoßenden feindlichen Verbände
trafen in der Tiefe des Hauptkampffelbes auf den hartnädi .
gen Widerstand der deutschen Truppen , die jeden
Wasserlauf und jeden Sügel , fede Straße und jeden Waldrand
säh verteidigten , mit ihren schnellen Gegenfchlänen dem Feind
böse Ueberraschungen bereiteten , seine Angrifisipigen im System
threr Stügpunkte abfinoen , und dabei insgesamt vierzig So .
wietpanzer abschossen . Wo die Gefechtslage es zuliek , traten
anjere Kampfgruppen zu Gegenangriffen an . bei denen fie
unter anderem ein sowjetisches Regiment aus einem Stükpunkt
herausschlugen und dabei über 200 Gefangene machten , während
an anderer Stelle unsere vordringenden Banzer feindliche Ins
fanterieeinheiten mitsamt deren schweren Waffen vernichteten .
Auch im Raum Stalingrad fette der Feind seine starten
Angriffe fort . Die hier seit Wochen schwer fämpfenden dents
fchen Soldaten leisteten erbitterten Widerstand und
schoffen wieder dreißig feindliche Banzer ab .

Bei Luftangriffen im Dongebiet trafen die Stufas , die
mit Schlachtflugzeugen und rumänischen Rampffliegern ans
flogen , fowjetische Bereitstellungen , Marschkolonnen und Unters
fünfte , wobei fie mehrere Geschütze , Panzer und an die siebzig
Lastfraftwagen vernichteten .

3m mittleren Frontabschnitt , in dem erfolgreiche Stoßs
trupps zahlreiche feindliche Bunter Sprengten und schwere In

fanteriewaffen erbeuteten, konzentrierte fich unfere Luftwaffe| Lippe und der totale Kriegauf den Raum von Weltfise Luft . Durch Bombenangriffe
gegen feindliche Batterien griff sie wirksam in die Erdlämpfe
ein , unterstützte die Heeresverbände bei der Abwehr erneuter
feindlicher Borstöße und versorgte durch Luftransporte die vor .
geschobenen Stellungen . Gegen Mittag versuchten die Boliches
wisten durch Einfak starter Schlachtfliegerverbände ihre im Ab .
wehrfeuer liegengebliebenen Schüßenlinien wieder vorwärts .
zutreiben . Unfere Jäger griffen die feindlichen Staffeln un
verzüglich an , fchoffen zwölf fowjetische Flugzeuge ab und zwan
gen die übrigen zum Abdrehen .

3m nördlichen Abschnitt der Ostfront ging ebenfalls das
erbitterte Ringen weiter . Hier haben die Verbände eines deuts
schen Armeekorps in den nun seit drei Tagen tobenden Kämpfen
südlich des Ladogafees bisher 141 bolichemistische Pans
zerkampfwagen vernichtet und auch gestern die feindlichen Ans
griffe zurückgeschlagen . Das wolfenlose Wetter dieses Kampfs
tages ließ auch unsere Flieger zu ungewöhnlichen Erfolgen foms
men , als die Bolschewisten versuchten , ihre weiteren Vorstöße
durch starke , von Jägern benleitete Nahkampffliegerfräfte zu
unterstügen . Unsere von Ritterkreuzträger Major Traut .
1off geführten Jagdverbände griffen sofort an , trieben sich im
Raum zwifchen Ilmensee und Ladogasee die feindlichen Fluge
zeuge wechselseitig vor die Bordwaffen und vernichteten die
Sowjetischen Staffeln . Bis zum Mittag waren es schon zwane
zig und bis zum Abend 47 feindliche Flugzeuge , die von den
Geschossen zerrissen oder in Brand gesezt zur Erde stürzten .
Weitere acht bolichemistische Flugzeuge fielen unseren Jägern
bei freier Jagd zum Opfer . so daß die Somiets am 14 . Januar
allein an der Nordfront 67 Flugzeuge verloren . Die deutschen
Jagdverbände fegten ihre Erfolge auch am Vormittag des
15. Januar fort und hatten bis zur Mittagsstunde bereits acht .
zehn feindliche Flugzeuge zum Absturz gebracht .

Wavell bestätigt gescheiterten Vorstoß gegen Burma
Transportfchwierigkeiten als Grund angegeben / Angeblich fehlte Fuffer für die Elefanten

( Drahtbericht unseres Vertreters in Bern )

ota . Bern , 16 . Januar .
Nach dem Scheitern der mit lautstarker Agitation unters

nommenen englischen Offensivversuche gegen Südweste
Burma ist General Wavell wieder nach Neu - Delhi zurücks
gefehrt . Die Japaner hatten den Briten nicht den Gefallen
getan , fich gleich an der Grenze zu stellen . Sie traten ihnen erst
entgegen , nachdem diese das schwierige Dachgelände hinter sich
hatten . Bei den ersten ernsthaften Gefechtsberührungen wurden
Die Briten es handelte sich diesmal tatsächlich um Briten ,
Die als erste vorgingen blutig zurückgewiesen . Wavell sucht
für die englischen Mikerfolge , die er allerdings nur umschrieb ,
Transportfchwieriafetten verantwortlich zu machen .
Diese sind in dem indisch - burmesischen Grenzgebiet ohne Zweifel
vorhanden . Man muß sich aber daran erinnern , daß die Bris
ten bei Beginn der Operationen erklärten , die eingefekten Trups
pen seien für den Dschungelkrieg besonders qut ausgerüstet und
gedrillt worden . Alle Mittel , die den Javanern bei ihren
großen Erfolgen im Dschungelfrieg behilflich gewesen seien ,
wären , so befagten damals englische Meldungen , bei Ausrüstung
und Ausbildung berüdsichtigt worden .

Der englische Oberbefehlshaber in Indien gab auch bekannt ,
man habe versucht , die Transportschwierigkeiten in Ostindien
durch den Einsatz von Elefanten zu beheben . Diesen Ver¬
fuch habe man aber bald aufgeben müssen , da die Elefanten zuviel Futter brauchten , das mitgeführt werden müßte . Es ist
noch nicht zu erkennen , welche tatsächlichen Absichten
sich hinter diesen Borstokversuchen der Briten gegen Afyab versbargen , es tann sich um Ablenkungsmanöver von anderen Ges
genden , eine Besänftigung des immer unruhiger werdendenTschungting -Chinas oder um ein erstes Vorstokmanöver alsEinleitung für weitere Offensivoperationen gegen Burma ge

handelt haben . Tatsache ist jedenfalls , daß das Unternehmen
nun auch nach den Angaben Wavells gescheitert ist . Ob
die Briten in den nächsten Wochen ein neues Angriffsunters
nehmen gegen Burma einleiten werden , muk bezweifelt werden ,
da bereits spätestens Anfang Mai die Monsunzeit in Burma
und Ostindien einsetzt .

Siret neue Eichenlausträner

0 Aus dem Führerhauptquartier , 15 . Januar .

Der Führer verlich das Eichenlaub zum Ritterfreuz des
Ejernen Kreuzes an Ravitänleutnant Johann Mohr , Roms
mandant eines Unterseebootes , els 177 . Goldaten der deuts
schen Wehrmacht . Der Führer sandte an Dem Beliehenen
folgendes Telegramm : In dankbarer Würdigung Ihres
heldenhaften Einsotes im Kampf für die Zukunft unferes
Boltes verleihe ich Ihnen als 177 . Soldaten der deutschen
Wehrmacht das Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen
Krenzes . Adolf Hitler . "

Kapitanleutnant Mohr wurde am 12 . Juni 1910 als Sohn
des Seniors und Stabibaurats Wilhelm Mohr in Sunnover
geboren und trot 1934 in die Kriegsmarine ein . Als Coms
mandant eines - Bootes verfenfte er den britischen Kreuzer

Dunedin (4850 Tornen ) sowie sechzehn bewaffnete fcindliche
Handelsschiffe mit 103 405 BI .

Der Führer verlieh das Eichenlaub zum Ritterkreuz des
Eileren Krenzes an Generaloberst Paulus , Oberbefehlss
haber einer Armee , als 178 . Soldaten der deutschen Wehrs
macht . Der Führer sandte an den Beliehenen folgendes Teles
gramm : In dankbarer Würdigung Ihres heldenhaften Eins
sages im Kampf für die Zukunft unseres Boltes verleihe ich
Ihnen als 178 . Goldaten Der deutschen Wehrmacht des Eichens
laub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes . Adolf Hitler ."

Der Führer begrüßt in feinem Hauptquartier den Staatsführer Rumäniens , Marschall Antonescu . (Presse -Hoffmann )Rechts : Der Kampf mit den wilden Bergwassern des Nordwest -Kaukasus stellt unsere Bioniere vor immer neue und schwierige Aufgaben . Die im Entstehen begriffene Hängebrüde zeigt jedoch , daß auch solche Brüdenbauprobleme von ihnen gemeistertwerden . ( PK . - Aufnahme : Kriegsberichter Schelm , Sc . )

Von Dr . Robert Ley

otz . Bor zehn Jahren schlugen wir Nationalsozialisten die Wahla
schlacht in Lippe . Wenn ich heute in diesem gewaltigen Geschehen
unserer Bet daran erinnere , so mag es manchem als lächerlich era
scheinen , diese Wahl im Kleinsten Land Deutschlands mit dem eine
malig greßen Weltgeschehen von heute in Vergleich zu seßen . Jedoch
wir alten Kämpfer von damals wissen , wie ents : idend der Kampf um
Lippe war , und dß ohne ihn und ohne den Sieg in Lippe vielleicht
der Nationalsozialismus niemals zur Macht gekommen wäre . 2ppe
war die Vorausseßung zur Machtergreifung durch den National
sozialismus und damit die Vorausseßung zum völlischen Erwachen und
zur Größe der deutschen Nation . Welches waren nun die Tugenden
die uns Nationalsozialisten auszeichneten , um nach den Rückschlägen
Der zweiten Hälfte des Jahres 1932 den geschichtlichen Sieg in Lippe
zu erringen ? Erinnern wir uns der Methoden und der weltanschaue
fichen Grund äge , die wir damals vertraten , um auch heute daraus zu
lernen und sie immer wieder anzuwenden .

1. Die Jahre 1931 und 1932 hatten und Nationalsozialisten Sieg
auf Eleg gebracht . Ein Land nach dem anderen war erobert worden ,
bis wir zuleßt die grüßte Partei in den Ländern und im Reiche waren .
Dieser noch nje dagewesene Siegeslauf war auch einigen National
sozialisten in den Kopf gestiegen . Man fand es hier und da unter
feiner Würde , nun noch in ffeinen Versammlungen oder gar auf den
Dorfe zu reden . Es gab damals Rdener bei uns , die von vornherein
mindestens zehntausend Zuhörer garantiert verlangten . Hice konnte
man nur sagen : Es ist nichts schwerer zu ertragen , als eine Reihe
von guten Tagen . Dann lamen Ende 1932 die Rückschläge : Rückgang
der Stimmen , Verrat in den eigenen Reihen usw . Da war es der
Führer , der uns zusammenriß , uns den Helm fester band und sofort
zu neuem Angriff überging , zum Angriff in Lippe . Und nun traten
wir wieder genau wie ehedem an , mit den gleichen Methoden , mit
denen wir begonnen hatten und groß geworden waren . Keiner sas
mehr auf die Größe der Bersammlung oder des Ortes , wir faher
allein den Einsatz und die Notwendigkeit des unentwegten Kampfesz
der Führer selbst ging uns voran . Tag für Tag redete der Führer in
Lippe . , ,Adolf Hitler geht auf die Dörfer " , so höhnten die Gegner
ohne zu begreifen , wie sie damit ihren eigenen Grabgesang sangen .
Jawohl , Adolf Hitler ging auf die Dörfer , aber dieser Einfaz bis
zum fetten Haus und Hof brachte ihm und seiner Bartel den Sieg
in Deutschland .

2 . Damals war der Einsaß der Bartel total . Es gab keinen
Redner und feinen Kämpfer der NSDAP ., der nicht in Lippe dab :
war . Die Partei fonzentrierte sich allein auf diesen Kampf . Richsa
leiter , Gauleiter , Führer der Gliederungen , Redner , SA . , SS . , Hitlera
Jugend , alles , was die Partei an Propagandamitteln und Möglich
feiten wie Aufmärsche , Kundgebungen , Flugblattaktionen und rieles
andere mehr einseßen konnte , wurde restlos eingefeß . A her dem das
maligen Wahlampf in Lippe existierte für die NSDAP . überhaupt
feine andere Aufgabe . Es war ein totaler Kampf und damit auch die
Ansicht auf einen totalen Sieg .

3. Der Führer führte den Wahlkampf in Lippe höchst persöne
lich . So war es , und so ist es immer . Wenn es um höchste Entschei
burgen geht , steht der Führer vor seinen Kampfbataillonen . Wahre
Führertum trägt allein die leßte Verantwortung . Der Nationalsozialisa
mus fennt feinen falfchen Cäsarismus von einem undefinierbare
, , Gottesgnadentum " , dessen mehr und minder vorhandene Eingebungen
nur mystischen Wert befißen , während die rauhe Wirklichkeit über dera

artigen romantischen Dunst zur Tagesordnung übergeht ; der Nan
tionalsozialismus bestimmt für jede Aufgabe einen Verantwortlichen ,
und die Gesamtverantwortung für das Schidsal der Nation trägt der
Führer , So war es in Lippe , so ist es heute , und so wird es ima
mer fein . .

4. Der Sieg in Lippe brachte die Entscheidung in Deutschland .
Diefer Tropfen benn mehr war es natürlich nicht brachte das

Feß zum Ueberlaufen . Dieses mennenmäßig geschen unscheinbare

Ereignis brachte das riesige demokratische Kartenhaus in Deutsch an
mit Donner und Krachen zum Einsturz . Es war fein rauschender
Sieg , wie etwa eine Reichstagswahl mit einer erdrückenden Mehra
heit , sondern es waren einige tausend Stimmen Mehrheit in Lippe , in
fleinsten Lande Deutschlands . Es ist für das Herabsinken der Siegera

raag chale nicht entscheidend , ob das Uebergewicht über den Gegner

1000 Kilogramm oder nur ein Milligramm bedeutet , nicht ob man
tausend Bataillone mehr hat als der Gegner , sondern ob man eines
mehr hat , und ob das eine , das legte Bataillon auf dem Schlachtfelde
ist ; darauf kommt es an . So war es in Lippe , und deshalb siegte der

Nationalsozialismus .
Welche Lehren ziehen wir aus dem siegreichen Wahlkampf in Lippe

für die Jeztzeit und den gegenwärtigen Weltkampf ?
1. Wer einen so harten und schweren Krieg führen muß , wer vom

Schicksal gezwungen wird wie wir Deutschen , auf Leben und Tod zu

fämpfen , muß begreifen , daß dieser Krieg ein Volkskampf ist , für den

wir alle Deutschen überzeugen und gewinnen müssen . Wir dürfen
genau so wie früher , feine Mühe scheuen , um durch persönlichen Eins

jazz jebem und allen durch Propaganda ; Reden , Kundgebungen , Einsa
und Betreuung immer wieder die Notwendigkeit , den Ernst und die

Bi le dieses Krieges flarzumachen . Es ist feiner zu groß , um auf die

Dörfer zu gehen , denn Adolf Hitler ging auch in Lippe auf die Dörfers
und es ist keiner zu gering , um seinem überzeugten Glauben Ausdruck
zu geben , denn Adolf Hitler war auch einmal ein Unbekannter unter
Millionen von Unbekannten . Dieser Kampf um Sein oder Nichtsein der
deutschen Nation ist nicht allein ein Kampf der militärischen Waffen

sondern noch mehr der weltanschaulichen Ueberzeugung und des
nationalsozialistischen Glaubens . Deshalb verfäume feiner

auch sei seinen Volksgenossen von der Richtigkeit und dem ewigen
unabdingbaren Recht unseres Kampfes zu überzeugen .

Iver eg

2. Der Kampf in Lippe lehrt uns Menschen der Gegenwart , daß
wir uns noch mehr als bisher auf den Krieg konzentrieren müssen .
Wie viele Millionen wehrfähiger Männer dringen darauf , das
Gewehr tragen zu dürfen , und wieviel Millionen arbeitsfähiger Frauen



warten darauf , alsdann den Blaz der Männer in der Fabrik und auf
dem Kontor einnehmen zu können . Wieviel unnötige Dinge werden
auch selbst heute noch getan . In Verwaltung und Wirtschaft werden
immer noch Hunderttausende und Millionen Männer und Frauen mit
Aufgaben beschäftigt , die mit dem gegenwärtigen Krieg absolut nichts
zu tun haben und ebensogut bis nach dem Sieg verschoben werden
fönnen . Konzentriert Euch auf den Krieg , wir müssen est Das Schick¬
fal ist unerbittlich . Wir wollen einen totalen Sieg , dann müssen wir
auch einen totalen Krieg führen .

3. Es ist selbstverständlich und für uns Nationalsozialisten gar
nicht anders denkbar , daß allein der Führer auch für diesen Krieg ,
für alles was geschieht , die letzte Verantwortung trägt . Die Pflicht ist
thm erstes und lehtes Gebot , und sein Vorbild mahnt uns immerdar ,
Leid und Freud , Sehnsucht und Wünsche hinter dem einen , der uns
vom Schicksal gefeßten Pflicht und Verantwortung zurücktreten zu
lassen . Was kann schon als Einzelschicksal schwerer sein , als was
heute Millionen Menschen ertragen , und was kann als Einzelwunsch
und Aufgabe größer sein , als in dieser schwersten Stunde Deutsch¬
land zu dienen " , so spricht der Führer .

4. Der Sieg von Lippe lehrt uns , daß der Endsieg aller schweren
Kämpfe immer ein Sieg der stärksten Nerven und der letzten Ba
taillone ist . Deshalb muß das deutsche Volk in diesem gigantischen
Krieg begreifen , daß jeder einzelne und das gesamte Bolt sein letztes
an Kraft , Energie , Arbeit , Einsatz , Mut und Bähigkeit hergeben
muß , um den Endsteg zu gewinnen . Aber dann - und das lehrt uns
der Sieg von Lippe dann gewinnen wir auch den Kampf . Dann
wird ein Tropfen genügen , um das Faß zum Ueberlaufen zu bringen ;
vielleicht sind wir näher daran , als wir selber wissen .

Das sind die Mahnungen und Lehren aus Kampf und Sieg um
Lippe und Deutschland . In dieser flaren Erkenntnis , ohne uns nach
dem Beispiel Roosevelts an falschen Zahlen zu berauschen , gehen wir
in das härteste und schwerste Kriegsjahr 1943 . Wenn wir danach
handeln , werden wir es bezwingen . Und wir werden danach handeln .

Dr . Frick in Lemco und Köln
() Lemgo , 16 . Januar .

Wie alljährlich in der Mitte des Monats Januar steht
auch jetzt wieder das Lipper Land im Mittelpunkt des
Gedentens an den entscheidenden Wahlsieg des National
sozialismus im Jahre 1933 . Die damaligen Mitkämpfer dieserden würdigen Tage zieht es in jedem Januar wieder an die
geschichtlichen Stätten dieses Kampfes . Auch Reichsminister
Dr . Frid war diesmal wieder in Lemgo , um die Reiheder Gedent - Veranstaltungen zu eröffnen .

Am Freitag weilte Reichsminister Dr . Frid in Köln .Nach einer Besprechung mit Gauleiter Grohé machte der Mi¬
niſter einen Rundgang durcheinige Stadtteile, die besondersSchwer von Fliegerschäden betroffen worden sind .

Abwehrkämpfe dauern unvermindert heftig an
0 Aus dem Führerhauptquartier . 15 . Januar .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab Freitag besfannt :

Die schweren Abwehrtämpfe im Süden der Ostfronthalten in unverminderter Seftigfeit an . Im Raum vonStalingrad verteidigten sich die deutschen Truppen in ersbitterten Kämpfen gegen andauernde schwere Angriffe des
Feindes . 75 Sowjetpanzer wurden vernichtet , davon 35 betStalingrab .

Auch bei Welitije Luft scheiterten feindliche An¬
griffe . Südöstlich des JImen Gees und füblich des
Ladogaje es wurden die Sowjets in harten Kämpfen ab¬gewiesen . Ein beutsches Armeekorps vernichtete in ben
legten brei Ingen 141 feindliche Banzer . Die Luftwaffe
unterstügte bei Tag und Nacht die Verbände des Heeres . Der
Feind verlor 67 Flugzeuge bei vier eigenen Verlusten .

Roseman Hand und Stimme hinter der Politik Roosevelts
Eine amerikanische Zeitschrift über die Rolle des wahren jüdischen Präsidenten der Vereinigten Staaten

() Berlin . 16 . Januar .
Die amerikanische Zeitschrift „ Saturdan Evening Post

brachte aus der Feder eines jüdischen Schreibers einen Auffagüber den Juden Samuel Roseman , den wahren Bräfts
benten der Vereinigten Staaten . Der Aufsaz enthüllt den unsgeheuren Einfluß , den das Weltfudentum auf die Politik
ber Vereinigten Staaten durch seinen wichtigen Mittelsmann
Samuel Roseman ausübte . Er war bisher bekannt als einer
der Verfasser der echt jüdischen Kaminreden des Präsidenten
und seiner Kongreßbotschaften . Er trat gleichzeitig als Her
ausgeber der bisherigen Memoiren Roosevelts und gewisser
Dokumentenzufammenstellungen auf .

In dem Auffah der „ Saturday Evening Post " heißt eswörtlich : Samuel Roseman ist seit zehn Jahren die Handund Stimme hinter der Politit Roosevelts ,
stets in unmittelbarer Nähe des Präsidenten . Ueber Rosemans
Schreibtisch und durch seine Hände laufen die großen Orgas
nisations und Reorganisationspläne oder die personelle Be
Segung von Schlüsselstellungen in der Kriegsproduktion , Agita
Hon usw . Roseman ist es , der die Mitglieder des ersten Ge
Hirntrustes Roosevelts ernannte , er ist der führende Kopf des
heutigen Gehirntrustes ( der sich außer thm aus Morgenthau ,
Frankfurter , Cohen und Hopkins zusammenfekt ) ."

velt Roseman zum Mitglied des Obersten Gerichtshofes desStaates Neuport ernannte . Aber der Präsident fonnte seinenRatgeber nicht mehr entbehren , und es dauerte nicht lange ,bis er ihn nach Washington berief . Roseman ist ein aalglatter , mit allen Wassern gewaschener Jurist , der nach Möglichkeit das Rampenlicht meidet und oft Roosevelt , wenn ezauf Reisen geht , im Weißen Haus vertritt .

Ganz Europa foll englisch lernen
() Stocholm , 16 . Januar .

In der als englandhörig bekannten „ Goeteborger Handels¬und Schiffahrtszeitung " wird die Forderung aufgestellt , daß,,das Sprachengewirr westlich der Sowjetunion aufhören unddurch eine allgemein anerkannte europäische Sprache , nämlichEnglisch , ersetzt werden müsse. " Eine künstliche Sprache komme
nicht in Betracht , so daß man nur die Wahl habe zwischen
Deutsch und Englisch . Wenn auch die deutsche Sprache in Europadie größte und zentralste Sprache set , so sei die englische die zen¬tralfte der Welt . Außerdem habe sie vor der deutschen den Vor¬
zug , daß sie einfacher und geschmeidiger sei . Die Sprache derZukunft , so wird weiter ausgeführt , set daher englisch , und alleanderen europäischen Völker mükten auf ihre Sprache verzichten , soweit sie nicht für lokale Zwede in Betracht täme . WirAbendländer müssen in Zukunft verlangen " , so heißt es an an¬derer Stelle ,, , daß wir auch mit den Deutschen , den Romanenund Glamen englisch sprechen , so wie wir mit den Asiaten englisch sprechen . Diese Bestrebungen dienen der Erneuerung
Europas ."

Roseman wurde 1896 als Sohn orthodoxer Juden in San
Antonio ( Texas ) geboren . Sein Vater war Kleiderfabri
tant . Der junge Roseman studierte Rechtswissenschaft . Im
Jahre 1920 wurde er als Rechtsanwalt in Neunort zugelassen .
Schon sehr früh betätigte er sich politisch in der demokratie
schen Parteimaschine . 1922 wurde Roseman als Vertreter Ein grotester Vorschlag ! Aber man sieht daraus , was dieseines Neuyorfer Bezirks in das Abgeordnetenhaus des Juden und Plutofraten alles mit uns vorhaben , falls sie diesenStaates Neuport gewählt und zog nach Albany , dem Sih der Krieg gewinnen würden . Dann müßte der Rest des deutschenNeunorter Legislative . Bei der Vorbereitung der demokras Boltes , soweit es nicht massatriert , füfiliert , sterilistert undtischen Wahlkampagne von 1928 lernte Roseman den demo - evatuiert wird , noch englisch lernen . Kaum ein anderer Plan ,fratischen Kandidaten Roosevelt fennen . Zwischen beiden den der Haß unserer Feinde ausgehect hat . läßt klarer denentspann fich sofort eine Verbindung , die unzertrennlich wer absoluten Vernichtungswillen gegen alles Deutscheden sollte . Vier Jahre war Roseman Roosevelts politischer erkennen . Denn die Muttersprache ist nun einmal der sinn¬Berater . Sie trennten sich vorübergehend 1932 , als Roofe . I fälligste Ausdruck gleichen Blutes und gleicher Gesinnung .

Ameritas Kriegsschuld erneut eindeutig bewiesen
Früherer französischer Abgeordneter enthüllt Borgänge vor der Webergabe des PariserUltimatums an Deutschland( Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

otz . Paris , 18 . Januar .
Der Rechtspolitiker und frühere französische Kammers

abgeordnete Philippe Sen riot hat im Laufe eines Vors

Rooseveltschen Lügen -Weißbuches von höchster Attualität ist.
trages in Paris eine Erklärung abgegeben , die angesichts des

Der Matin " berichtet darüber wie folgt : „, 3 . September
1939 . Frankreich hat sein Ultimatum an Deutschland noch
nicht abgefandt und ihm noch nicht den Krieg erklärt . Philippe
Henriot befindet sich morgens im Arbeitszimmer des polnischenBotschafters zu Paris , Lukasiewicz . „ Mein Land tämpft " ,
ruft der Botschafter aus . Worauf wartet Frankreich noch ,
um den Krieg zu erflären ? "

99°

Frankreich " , antwortet Henriot , ,wartet , bis die aller¬
legten Verhandlungen stattgefunden haben , und weil Sie , wie
Sie sagen , in der Lage sind , sechs Monate lang Widerstand
zu leisten , fönnen Sie doch wohl 48 Stunden warten . "

Der polnische Botschafter schrett aufschluchzend : Sechs
Monate lang Widerstand leisten . . . wir fönnen nicht zwet
Wochen widerstehen .'

In diesem Augenblid läutet der Fernsprecher . Lukasiewicz
nimmt ab , und man vernimmt im Sörer eine sehr laute
Stimme , fo gut , daß man sie im ganzen Raum Hären fann .
Diese Stimme sagt : „ Wie denn ! Frankreich hat noch nicht
den Krieg erklärt ? Das ist unerhört . Ich werde sofort

Stelle handelt , Frankreich entehrt ist . . .
Daladier anrufen und ihm sagen , daß , wenn er nicht auf der

Fernsprecher sprach , war fein anderer als William Bullitt ,
Der Mann , der am

Botschafter der Bereinigten Staaten . Tatsächlich telepho
nierte er mit Daladier . Dieser rief seinerseits seinen Außen¬
minister Bonnet an , um ihm den Befehl zu geben , nicht mehr
zu warten . Und Frankreich händigte , obwohl es sich eine
Frist von 24 Stunden für die Uebergabe des Ultimatums
ausbebungen hatte , zwölf Stunden vor Ablauf dieser Frist
dieses Ultimatum aus . Der Wille Bullitts war ausgeführt .

Neue Einzelheiten über die Flucht Girauds
Bei auflebender Lufttätigkeit in 2tbyen schossen deutIche Jagdflieger in heftigen Luftfämpfen 28 Flugzeuge ab .

Starte feindliche Borstöße in Südtunesten wurden unter
schweren Verlusten des Gegners abgewiesen . Bei einem Luft¬
angriff verlor der Feind zwei Flugzeuge. Schnelle deutsche Deutschfeindliche Tätigkeit des aus der Gefangenschaft geflobenen franzöfifchen Generals schon im Januar 1941Kampfflugzeuge beschädinten im Hafen von Bone einen
Zerstörer . Nach einem Bombenangriff auf einen feindlichen
Flugstühpunkt wurden ausgedehnte Brände festgestellt .

28 feindliche Flugzeuge in Libhen abgefchoffen
0 Rom . 15 . Jannar .

Der italienische Wehrmachtbericht vom Freitag hat
folgenden Wortlaut :

Ueber Libyen herrschte am 14 . Januar fühlbar ge
steigerte Kampftätigkeit des Feindes . Starte Berbände wurs
den von deutschen Jägerabteilungen abgefangen . In wieders
holten lebhaften Kämpfen wurden 28 Flugzeuge , darunter
zahlreiche schwere Bombenflugzeuge , abgeschossen . Im Fezzan
hatten unfere Sahara -Abteilungen günstig verlaufene Ge
fechte mit feindlichen motorisierten und mechanisierten Abs
tellungen . Starte feindliche Borstöße wurden im Südab
schnitt der Tunesienfront erneut zurüdgewiesen . Die
angreifenden Truppen erlitten beträchtliche Verluste .

Feindliche Flugzeuge bombardierten Gfar . Es entstans
ben nur geringe und leichte Schäden . Zwel Flugzeuge wur
den zerstört , eins von Flatbatterien , das andere von unseren
Jagdfliegern . Ein Flugzeugführer wurde gefangengenommen .

Deutsche Flieger trafen im Berlauf eines gegen Schiffs .
giele gerichteten Unternehmens zwei Einheiten , davon ein
Kriegsschiff , und beschädigten te schwer . Vom Einjah der
lekten Tage find zwei unserer Flugzeuge nicht an ihre Stüh
punkte zurüfgefehrt .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
Berlin , 18 . Januar .

Der Führer verlieh das Ritterfreuz des Eisernen Kreuzes
auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Luftwaffe an Haupt¬
mann Czekay . Staffelfapitän in einem Sturzkampfgeschwa
der , Leutnant Reinede , Kommandant eines Fernaufklärungs .
Besakung , Oberfeldwebel Bender , Flugzeugführer in einem
Jagdgeschwader .

Richard Czetan wurde am 26 . März 1916 zu Straußberg als
Sohn eines Bastors geboren , Gerhard Reinede am 2. Januar
1914 zu Herdecke bei Hagen in Westfalen und Karl - Heinz Bens
der am 9. September 1914 zu Schwiebus .

Kroatiens Finanzminister bet Funk
0 Berlin , 16 . Januar .

Reichswirtschaftsminister und Präsident der DeutschenReichsbant Walther Funt empfing Freitag den zur Zeitmit einer Delegation in Berlin meilenden frontischen Finanzminister Roschat zu einer Besprechung über die deutsch
froatischen Wirtschaftsbeziehungen . Im Anschluß daran fand
ein Empfang für die Troatischen Gäste in der Deutschen
Reichsbant statt , an dem der froatische Gesandte in Berlin ,Mile Budat , Reichsfinanzminister Graf Schwerin von Kroftgtund Vertreter der Deutschen Banten teilnahmen .

Neun Arbeiter im Steinbruch begraben
( ) Bregenz . 16 . Januar .

In einem Steinbruch bei Hehenems ( Vorarlberg ) er
eignete sich ein schweres Unglüd . Während der Arbeit löftenfich gewaltige Steinmassen und stürzten auf die im Steinbruch
beschäftigten Arbeiter . Neun Arbeiter wurden unter den meterhohen Steinmassen begraben , so daß teine Hoffnung besteht , sienoch lebend zu bergen . Von sieben Schwerverlegten , die imKrankenhause eingeliefert wurden , find awet inzwischen geKorben .

0 Parts , 16 . Januar .
Ueber die Flucht des französischen Berrätergenerals

Giraud aus Frankreich werden jetzt aufschlußreiche Einzel
hetten bekannt . Giraud war in Frankreich nach seiner Flucht
aus deutscher Gefangenschaft nicht interniert , sondern nur
unter Polizeiaufsicht gestellt worden . Die Ueberwachung war
derart organisiert , daß jeder Präfeft des Departements , in
dem sich Giraud aufhielt , seine Tätigtett beobachten und seine
Abreise dem nächsten Bräfeften anfündigen mußte . Schon im
Sommer vorigen Jahres entfaltete der Verräter eine leb .
hafte deutschfeindliche Tätigkett . Er bereiste
ständig die Cote d ' Azur , hatte immer einen Wagen des
französischen Generalstabs sowie genügend Benzin zur Verfül
gung und war ständig von einer Gruppe deutschfeindlicher
französischer Offiziere begleitet . Der Boltzeichef Bousquet
in Vichy schien durch die Tätigkeit Girauds in feiner Weise
beunruhigt zu sein . Er hatte zudem , wie jest feststeht , von
Momiral Darlan einen Brief erhalten , in dem er gebeten
wurde , die Ueberwachung Girauds nicht so durchzuführen , daß
die Ehre des verdienten " Generals gefränft werden könne .

Bousquet hat den Wunsch des damaligen Generaliffimus , der
überhaupt feine Befehlsgewalt gegenüber dem Bolizeichef be
fah , offenbar getreulich erfüllt . Im Auguft des vergangenen
Jahres hielt sich Giraud in einem internationalen Luxus¬
Hotel bei Ambes auf , und es war damals schon unverkennbar ,
baß er seine Aftion vorbereitete . Ein Beamter des Innen¬
ministeriums , der zufällig im selben Hotel wohnte , konnte
feststellen , daß er zu Gewaltsachen übergehen wolle . Der Be
amte des Innenministertums , der sich im Urlaub befand , hielt
es daher für seine Pflicht , den Polizeichef in Vichy auf diese
Lage aufmerksam zu machen . Die Anfunft des Berichtes
wurde von dem Chef der Informationsabteilung des General
fefretariats für Boltzet mit Dant bestätigt , weil er sehr
interessant set . Aber es geschah in der Sache Girauds nicht
das mindeste . Dagegen wurde der allzu eifrige Beambe , der
im Sinne feiner Regierung zu handeln glaubte , aus dem
Staatsdienst entlassen . Giraud hat dann am 4. November
Frankreich vom Safen Villefranche aus verlassen . Er
mietete einen Kahn , fuhr aus dem Safen heraus und traf
draußen ein amerikanisches Unterseeboot , das ihn ver .
abredungsgemäß aufnahm .

Alaska als letzte Hoffnung
, ,Amphibischer Krieg Nordamerikas gegen Japan Hoffnungslos / Flugzeugträger zu sehr gefährdet

( Drahtbericht unseres Vertreters in Lissabon )

oth . Billabon , 16 . Januar .

Zu den strategischen Plänen Washingtons im Südpast
ftt äußert sich die amerikanische Zeitschrift Life " äußerst
steptisch und fritisiert scharf die Kriegspläne des USA . -General¬
stabes gegen Japan . Der Plan der USA . -Marine bestehe darin ,
so schreibt die Zeitschrift , fich Insel für Insel im Bazifit zurüd
zuerobern , bis sie zuleht das Zentrum der tapanischen Macht
erreicht habe . Das fet der sogenannte amphibische Krieg " , über
den die amerikanischen Admirale schon lange diskutierten . In
den USA , werde der Kampf bet den Salomoneninseln als der
Beginn dieses langen Aufrollungsprozesses aufgefaßt .

Nach Meinung der Zeitschrift ist dieser Plan der Marine
eine langwierige und fostspielige Angelegenheit . Die USA
Flieger gingen , schreibt Life " , jedoch viel weiter und bezeich
neten thn als hoffnungslos . Life " beschuldigt die Marine
strategen , einem Trugschluß zum Opfer gefallen au sein . Selbst
wenn alle Schlachtschiffe und alle Flugzeugträger , deren Bau
geplant set , schon vorhanden wären , tönnten die USA . nicht
einmal die wichtigsten japanischen Stellungen angreifen . Die
Schiffe tönnten es nicht wagen , sich dem Bereich der sich auf
Landbasen stützenden japanischen Luftmacht zu nähern . Durch
die Kämpfe im Pazifit , schreibt die Zeitschrift abschließend ,
wurde bewiesen , dak Flugzeugträger im Bereich von Landluft
Stützpunkten von vornherein eine tote Ente " seien . Mit diesen
Feststellungen stügt die Zeitschrift die strategischen Forderungen
der amerikanischen Flieger , die den Krieg gegen Japan nur
auf Großangriffe gegen die japanischen Setmatinseln von
Alaska aus beschränken wollen .

Sungerdemonftrationen in Indien
0 Genf , 16. Januar .

Die wirtschaftliche Not Indiens habe nunmehr gewaltige
Ausmaße angenommen , läßt sich die englische Zeitung Man¬
chester Guardian " aus Neu -Delhi berichten . Aus verschiedenen
Provinzen Indiens liefen in Neu - Delhi Meldungen über ernit¬

hafte Knapphett an Lebensmitteln und Kleidungsstücken efn .
In vielen Städten set es sogar bereits zu Hungerdemon .
trationen und Ausschreitungen gekommen .

44 Grad Hige im Schatten
() Stockholm , 16 . Januar .

Die Stockholmer Zeitung Nya Dagligt Allehanda " meldet
aus Buenos Aires , daß Südbrasilien und Nord¬
argentinien von einer großen Sizewelle heimgesucht wer¬
den . An verschiedenen Stellen stieg die Temperatur im Schat
ten bis auf 44 Grad , eine Size , die seit 32 Jahren in dieser
Gegend nicht mehr vorgekommen ist . Man hat deshalb Befürch
tungen um die Ernte .

() Auf einer Großkundgebung in Hamburg sprach Reichsbeamten¬
führer Hermann Neef zur hamburgischen Beamtenschaft und zu den
Mitgliedern der hamburgischen Verwaltungsakademie .MitgliedDer indische Freiheitskämpfer Subhas Chandra Bose hielt
vor zahlreichen deutschen und belgischen Pressevertretern in Brüssel
einen Vortrag , in dem er die Unterjochung Indiens durch England
und den Freiheitstampf des indischen Bolles seit der großen Revo¬
lution von 1875 schilderte .

( ) Nach einer Meldung des Daily Stetch " fant im Indischen
Dzean zwei Tagesreisen von Bombay entfernt ein Passagier .
dampfer infolge Torpedotreffer .

0 Die Neuwahl zum türkischen Barlament soll am 22 .
Februar stattfinden .

() Freitag nachmittag stürzte ein zweimotoriges USA . - Flug¬
geug in der Nähe von Ba Linea auf spanisches Gebiet ab und zer
schellte am Boden . Die beiden Besaßungsmitglieder , zwet nord¬
amerikanische Piloten , wurden schwer verletzt .

() , Anglo - amerikanische Flugzeuge bombardierten mohamme
banische Hetligtümer in Nordafrika .
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222 000 Bücher im Nordseegan gesammelt
: Das vorläufige Ergebnis der vierten Büchersamm

Jung der NSDAP . stellt sich auf 222 304 Bücher im Gau
Weser Ems . Das sind über 82 vom Hundert mehr als bet

der letzten Büchersammlung im November 1941 . Die Bücher

der pierten Sammlung sind besser und wertvoller als früher .

Im Durchschnitt waren über sechzig vom Hundert der gesammel
ten Bücher geeignet . Das Berpaden der Bücherfiften ist zum
Teil beendet . Abgeliefert wurden bisher rund siebenhundert

Risten , vierhundert lönnen noch verpadt werden . Der Kisten
Inhalt beträgt rund 120 Bücher gegen früher einhundert . Für
die Geldspenden werden Bücher getauft und an Lazarette der

Kreise gegeben , die das Geld aufgebracht haben . An Wehr .
machteinheiten im Nordseegau , wie Flafstellungen , Scheinwerfer
Batterien , Lazarette , Genesungs -Kompanien , ausrüdende Ein
heiten der Kriegsmarine wurden rund vierzig Büchereien auss
gegeben . Eine Anzahl begeisterter Dantbriefe aus dem Felde
möge all den vielen Selfern und Spendern Anerkennung sein .
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Wer will zur Waffen -44 ?

Die

Der Führer hat durch die Berleihung der ehrenvollen Be
setchnung 44 Banzer - Grenadier - Division " verschiedenen Divi

Ronen der Waffen - 44 , darunter auch der Leibstandarte h
Adolf Hitler " , seine Anerkennung ausgesprochen . 3m

Rahmen des wetteren Ausbaues der gesamten
Waffen ist erneut Freiwilligen die Möglichkeit
gegeben , in der Waffen 44 Ihre Wehrpflicht zu erfüllen .
pollmotorisierten Divifionen der Waffen - 44 umfassen folgende
Truppengattungen : Infanterie , Kavallerie , Nachrichten . . und
Sanitätstruppen . Bei Eignung , Leistung und Bewährung
als Soldat und Nationalsozialist steht jedem Freiwilligen
ohne Rücksicht auf Serkunft und Schulbildung die attive
44 Führerlaufbahn oder die 44 - Führerlaufbahn des
Beurlaubtenstandes offen . Die Meldung als Führerbewerber
ft nicht an einen bestimmten Zeitpunkt gebunden , Re lann

fofort erfolgen . Bewerber mit beruflicher Vorbildung oder
einer besonderen Berufseignung fönnen auch verschiedene
Sonderlaufbahnen einschlagen . Die Fürsorge und
Versorgung ft gefeßlich geregelt . Die intellungsbe .

Beim Durchzug machen denke dran ,
Was das an Kohle kosten kann !

bingungen And aus etnem Merkblatt zu ersehen , das
anzufordern ist bei allen Dienststellen der allgemeinen , der
Polizei , der Gendarmerie und insbesondere bei den Ergän
zungsstellen der Waffen - 44. Die Termine der nächsten Un¬
nahme -Untersuchungen werden bald durch die Bresse be
fanntgegeben .

otz . Dokumente mit in den Luftschuhraum nehmen ! Zum
Luftschuzraumgepad gehören nicht nur Kleidung
und Wäsche für jedes Familienmitglied , warme Deden . und
Mundoorrat , bares Geld und Lebensmittellarten , es gehören
felbstverständlich auch alle wichtigen Dokumente dazu ,
die in feder Familie vorhanden sind. Ahnenpässe, Zeugnisse,
Arbeits - und Sparfallenbücher , Versicherungstarten . Wehrpaz
und dergleichen And unter Umständen nur unter Schwierig
tetten wiederzubeschaffen , Man sollte von Zeit zu Zeit hen

Luftschukkoffer " " herprüfen . ob der vorgesehene Inhalt
manche Dinge müssen erklärlicherweise hin und wieder her .
ausgenommen werden vollständig wieder darin liegt . Im
Augenblick des Alarms Bunn die Zeit zu fara fein , um noch
elles herbeizuschaffen .

Emden

otz . Bis 25. Jannar Antrag auf Bflichtfahrmädchen #tellen !
Landwirtschaftliche Betriebe und Haushaltungen , die zu Ostern
1943 ein Pflichtfahrmädchen einstellen wollen , haben bis

pätestens 25 . Januar einen entsprechenden Antrag
beim Arbeitsamt Emben zu stellen , sofern nicht ein solcher
Antrag inzwischen schon bei einer Dienststelle der NS . - Frauens
chaft oder des Reichsnährstandes eingereicht ist . Nach dem

25 . Januar eingehende Anträge fönnen voraussichtlich nicht
mehr berücksichtigt werden , Eine Anerkennung als Pflicht
jahrstelle ist auch in den Fällen nötig , in denen bereits in
btesem Jahre ein Pflichtfahrmädchen beschäftigt . wird oder
ein bestimmtes Mädchen für die Einstellung vorgesehen ist .

otz . Vom Wagen gestürzt und verlegt . Als Sinter ber
Salle ein von der Rettenbrüde tommendes Gespann ein
haltendes Fuhrwert überholen wollte , tam aus der entgegen .
gelegten Richtung ein Lastkraftwagen und Streifte das Ge
pann . Durch den Anprall stürzte der Kutscher zwischen die

Pferde und zog sich eine Quetschung des rechten Beines zu .
Der Wagen wurde dabei beschädigt .

otz . Wenn nicht gestreut wird . . In der Wilhelm
traße tam gestern morgen ein Boltsgenosse infolge der
Glätte so unglüdlich zu Fall , daß er sich erheblich verlegte und
Kleiderschaden zu beklagen hatte . Die Anwohner werden bet

Kohlenklan ' s
schmählicheNiederlage 8

Kohlenklau will uns

für dumm verkaufen !

Darf Kohlenklan Erfolg haben , wenn er auf
unsere Gedankenlosigkeit und mit Ver
laub zu sagen Dummheit spekuliert ?
Nein , da protestieren wir ganz energisch . So
wenig uns Kohlenklau im Hochsommer ver¬
leiten könnte zu heizen , kann er uns jetzt
im Winter dazu kriegen , den - Kühlschrank
in Betrieb zu lassen . In der Speisekammer ,
auf dem Balkon oder vor dem Küchenfenster
ist Raum genug , um verderbliche Nahrungs¬
mittel kühl aufzubewahren . Du und ich und
wir alle haben die Devise Erst denken , dann
schalten !" Wenn wir immer danach handeln ,
ist das Kohlenklau ' s Todesurteil !
Abheute also : Alle Kühlschränke ausschalten !
Hier ist für ihn nichts mehr zu machen ,
Paß auf , jetzt sucht er andre Sachen !

Sonnabend /Sonntag , 16. /17 . Januat

Landverschickte Emder Mädel grüßen ihre Heimatstadt
Neujahrswünsche aus dem Kinderlandverschiffungslager Sotel zur Linde " in Karlshafen an der Weser
oth . Aus dem Kinder

landverschidungslager , Hotel
zur Linde " in Karlsha .
fen an der Weser , in dem
eine Banze Reihe Ember
Mädel unter der Leitung
Don Reftor Rüdels gut
untergebracht ist , wurde uns
diese Aufnahme übersandt .
Schülerin Erita Müller
landte uns dazu einen furzen
Bericht sowie Grüße und
nachträgliche Neujahrswün¬
sche , die wir hierdurch gerne
den Eltern und unserer alten
Seehafenstadt übermitteln :

Wir Emder Mädel im
Kinderlandverschidungslager
Karlshafen grüßen unsere
Eltern und unsere Heimat .
stadt und wünschen für das
neue Jahr nachträglich das
Ullerbeste . Daß es uns in
unserem Lager gut geht .
fönnt Ihr uns wohl auf dem
Bild , das einige Tage vor
Weihnachten aufgenommen
wurde , ansehen . Wir haben
Jehr schöne Weihnachtstage
verlebt , da wir reichlich bes
schentt wurden und frohe Stunden unter dem Lichterbaum ver¬
bracht haben . Selbstverständlich haben unsere Gedanken beson
ders bei Euch geweilt , aber wir sind doch nicht wehmütig ges
worden , denn wir wissen ia , worum es geht . Das Weihnachts .

fest hat in uns den Glauben und die feste Zuversicht an den
Endsieg und eine glüdliche Zukunft unseres Vaterlandes ges
stärft . Wir rufen Euch nochmals zu : Ein gutes neues Jahr !"

( Privataufnahme .)

Feindlicher Terrorangriff auf Norden
Einige Sprengbomben abgeworfen - Das Stadtgebiet mit Bordwaffen beschossen - Drei Personen verlegt

otz . Am Freitagmittag griff ein einzelner feindlicher Bom
ber unter Ausnutzung der tiefhängenden Wolfendede die Stadt
Norden mit einigen wenigen Sprengbomben und mit Bord
waffenbeschuß an . Es wurden eine große Zahl von Häusern
beschädigt und leider auch drei Personen verlegt .

Die ersten , die an der Unfallstelle erschienen , waren die
tädtische Bolizet und Kreisleiter Everwten . Die Polizei sorgte
fofort für die notwendige Absperrung . während unter der Lei
tung des Kreisführers Mener und des Wehrführers Albers die
Freiwillige Feuerwehr , die ebenfalls fofort an der Stelle er
chienen war , mit den Aufräumungsarbeiten begann . In den

Nachmittagsstunden waren bereits viele Dächer wieder instand
gelegt . Daneben bewährten sich aber auch wiederum mit ihrer
Silfsbereitschaft die Männer von der Wehrmacht und die Ein¬
fagfräfte , die vom Landratsamt gestellt worden waren . Zum
erstenmal wurde bei diesem Einsatz auch die Stadtwacht ein¬
gelegt . Die Männer bewährten sich vorzüglich im Absperrs und
Silfsdienst . Auch der Bürgermeister fümmerte sich persönlich
um das Wohl der von den Bombenschäden Betroffenen . Mit
feinem Stadtbaumeister wurden sofort ble erforderlichen Einzel
maßnahmen besprochen und eingeleitet . Außerdem bemühte sich
der Bürgermeister auch für die Unterbringung der Obdachlosen .
Am späten Nachmittag bot die Schadenstelle ein emsiges Bild
der Arbeit . Jeder wollte zu seinem Teil bei den Hilfsmaß
nahmen beitragen . Vor allem aber bemühte sich auch der
Kreisleiter um die Betroffenen . Er setzte sich mit allem Nach¬
brud für die schnelle Betreuung der Frauen und Kinder ein .
Und hier fonnten wieder einmal die NSB . und die NS . -Frauen
schaft unter der Leitung der Kreisfrauenschaftsleiterin bewei¬
fen , wie schnell ein helfender Einfak erfolgen tann . Schon nach
vierzig Minuten erschien die Frauenschaft mit heißen Geträn
fen und Butterbroten auf dem Plan , um die Feuerwehrleute
und die Silfsmannschaften bet threr schweren Arbeit zu stär
fen . Als es dunkel wurde , waren alle Obdachlosen entweder
bet bekannten Familien oder aber in Gaststätten oder Hotels
untergebracht , so daß jede Familie für die Nacht ein gemüt
liches Heim vorfand . Am Sonnabendmittag um 1 Uhr werden
die Obdachlosen im Wohlfahrtsheim verpflegt . Auch diesesmal
wurde wiederum in Norden bewiesen , wie hilfsbereit die Bes
völkerung untereinander ist , wie jeder für den anderen besorgt
einspringt , und auch diesesmal ist wieder einmal der Beweis

diefer Gelegenheit noch einmal auf die Streupflicht bet
Glätte hingewiesen , um solche Unfälle zu vermeiden .
Mehrere Voltsgenossen , die hiergegen verstießen , tamen zur
Anzeige .

otz . Dummejungenstreiche , die aufhören müssen . In der
Garten und Ulrichstraße trieben In diesen Tagen
Jugendliche mit sogenannten Steinschleudern ihr Unwesen und
gefährden dadurch Vorübergehende . Einem Anwohner in der
Ulrichstraße wurde dabei eine Fensterscheibe zertrümmert .
Ein beliebtes Ziel dieser Rüpel find weiter die Scheiben der
Laternenpfähle , von denen mehrere in Trümmer gingen .

otz . DAF . -Gemeinschaftslager werden betreut . Der hiesigen
Kreisdienststelle der NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude "
war es gelungen , im Rahmen der Gemeinschaftslaner -Be
treuung eine Berufsringer Gruppe zu verpflichten .
Die Gruppe fette fich aus je einem deutschen , ungarischen , bulga .
rischen , kroatischen , belgischen und einem aus dem Generalguo
vernement stammenden Ringer zusammen , die sich spannende
Kämpfe auf der Matte in den Lägern in der Schillerstraße
und bet den Nordseewerken Iteferten .

Aurich

otz . Ein Wüstling verurteilt . Die Straffammer verhan
belte gegen den niederländischen Staatsangehörigen Jean
van B. wegen Verbrechens regen § 175 des Strafgesetzbuches .
Der Angeklagte war auf einem deutschen Dampfer , der in
Samburg beheimatet ist , als Kesselwärter tätig . Hier hat
er fich an Jüngere Besatzungsmitglieder herangemacht , um Re
zu mißbrauchen . Der Angeklagte bestritt zwar fede strafbare
Handlung , er wurde durch die Beweisaufnahme jedoch über .
führt und zu einer Gesamtzuchthausstrafe von zwei Jahren
verurteilt . Das Urteil erlangte fofort Rechtsfraft , da sowohl

Es wird verdunkelt von 16 . 45 Uhr bis 8 Uhr

der Angeklagte als auch die Staatsanwaltschaft auf Rechts¬
mittel verzichteten . Eine mehrfach wegen Diebstahls vorbes
strafte Hausgehilfin aus dem Kreise Aurich hatte sich vor
dem Amtsrichter wegen Diebstahls unter den Voraussetzun
gen des strafschärfenden Rückfalls zu verantworten . In einem
Friseurgeschäft in Emden entwendete ste einer Frau deren
Geldbörse mit 21 Mart Bargeld . Die Angeflagte wurde zu
acht Monaten Gefängnis perurteilt ,

geliefert , daß dadurch nur die Volksgemeinschaft noch enge
und fester zusammengeschmiedet wird .

Ueberprüft die Luftschußmaßnahmen !
otz . Der Regierungspräsident in Aurich teilt mit : Durch

Nachprüfungen ist festgestellt worden , daß die in den Selbst .
schutzgrundstücken bereitgestellten Sand . und Wassere
Dorräte für den Ernstfall vielfach nicht ausreichen . Wie
teht es in Deinem Hause ? Reichen Deine Wasservorräte aus ?

Benötigst Du im Ernstfall größere Mengen Sandes ? In den
oberen Stockwerfen und auf den Dachböden müssen für jeden
Raum mindestens vter bis fünf Sandtüten bereitgestellt sein .
Auch das Treppenhaus darf nicht vergessen werden . Bei den
Sandtüten , welche längere Zeit bereitgehalten sind , muß darauf
geachtet werden , daß sie vor Nässe geschüßt sind . Die Tüten
müssen auch dahingehend von Zeit zu Zeit nachgeprüft werden ,
ob der Tütenboden durch den in der Tüte enthaltenen Sand
und dessen Feuchtigkeit nicht schon so beschädigt ist , daß beim
Ergreifen der Tüte der Boden durchbricht und es dadurch un
möglich wird , den Sand dorthin zu bringen und auszuschütten ,
wo es im Ernstfall erforderlich ist . Hast Du auch alle verfüge
baren Behälter , wie Eimer , Wannen , Schüsseln mit Einbruch
der Dunkelheit mit Wasser gefüllt bereit stehen ? Hast Du auch
in jedem Raume Feuerpatschen zur Bekämpfung des Feuers
und Schaufeln oder Schippen zur Verteilung des Sandes bereits
gestellt ?

Auch die Entrümpelung der Hausböden läßt
Immer noch zu wünschen übrig . Es muß immer wieder daran
erinnert werden , daß jedes im Dachgeschoß oder in den Boden¬
räumen aufgestellte Gerümpel einer eingedrungenen Feuer
quelle Nahrung gibt und so erst überhaupt eine wirkliche Ins
brandsegung eines Raumes oder Hauses ermöglicht .

Ist auch Dein Selbstschukgerät in Ordnung ? Funk
tioniert Deine Handfeuerfprize noch ? Ist Deine Lufte
schuzhausapothete noch mit den erforderlichen Vorräten
versehen ? Sind die Ausbruchsgeräte im Keller noch
vollzählig ? Liegen nicht der Spaten und die Sade noch im
Garten , während Dein Beil im Holzschuppen sich befindet ?

Es tann nur immer wieder dringend geraten werden alle
Diese hier gestreiften Dinge in regelmäßigen Abständen zu übers
prüfen und Fehler in Ordnung zu bringen . Im Ernstfall kommt

es auf Kleinigkeiten und Minuten an .

Wittmund

waren

ota . Arbeitstagung der NS - Frauenschaft . Im Ditfriesi
Ichen Sof " fand gestern für die Ortsabteilungsleiterinnen
Presse und Propaganda aus dem Kreise eine Schulunastaoung
statt , bei der die praktische Arbeit , Anfertigung von Plakaten
und dergleichen , im Vordergrund stand . Erschienen
dazu von der Gaufrauenschaftsleitung die Gauabteilungs
leiterin für den Gau Hamburg , Frau Lefeberg , die in
einem wohldurchdachten Vortrag über die Ausgestaltung von
Schaufenstern und Pressefästen forach , und Frau Stölting .
Der Nachmittag diente lediglich der praktischen Arbeit und
brachte die Ausgestaltung einiger Schaufenster bei einem
hiesigen Geschäftsmann .

otz . Mine ist dot ! Diesen Ausruf fonnte man hier gestern
Aberall auf der Straße und in den Geschäften vernehmen .
Er bezog sich auf die im Alter von 73 Jahren verstorbene
Frau Mine Groot aus der Knochenburgstraße , die durch
ein Handwerf " , das heute mit Recht abgelehnt wird , durch
bas Kartenlegen , zu einer Persönlichkeit " wurde , die
alle Einwohner unserer Stadt und des Kreises kennen .

Norden

99

otz . Feierstunde der Kreisleitung . Unter einer fünstleri
fchen Zusammenfassung und unter den großen Gesichtspunkten

Das Reich der Deutschen " veranstaltet die Kreisleitung der
NSDAP . morgen vormittag 10. 30 Uhr im Hotel Deutsches
Haus " eine Feierstunde , auf der die großen musikalischen
Werke von Richard Wagner und Verdi zum Vortrag gelan
gen . Die Mufit wird ausgeführt von dem Orchester einer
Schiffsstammabteilung . Im Mittelpunkt stehen die Worte
des Kreisschulungsleiters Niemeyer , der über das Reich
der Deutschen spricht . Vorlesungen von Hotema und

Kiepiet ergänzen das Programm . Der Eintritt ist
völlig fostenlos .

Norder Lichtspiele : Fronttheater "
otz . Unsere sonst so findigen und immer aktuellen " Filme

regisseure haben eigentlich erst spät die großen Aufgaben des
Fronttheaters für die filmische Gestaltung entdeckt . Die

deutschen in vielen Ländern fämpfenden Soldaten fannten
Diese geniale vollkommen neue Schöpfung , die bei Kriegss
beginn vom Oberfommando der Wehrmacht in



Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Volks .
aufklärung und Propaganda und der NS . - Ge¬
meinschaft Kraft durch Freude ins Leben gerufen
wurde , schon lange und liebten das Fronttheater nicht nur als
eine willkommene Unterhaltung ; sie sahen mehr darin . Für
fie waren die Darbietungen die fünstlerischen Sendboten der
Heimat . Und umgekehrt war es genau so . Alle Künstler ,
Die mit ihren Truppen hinauszogen , die manche Strapaze und
piele Unbequemlichkeiten mit in Kauf nahmen , fühlten immer
wieder , wenn sie vor den Soldaten spielten , daß ste als die
lebendigen Vermittler der großen deutschen ewigen Kunst auf
den Brettern standen . Und dieser Anhauch , das für die Sache
Begeistertsein , dieses Einfühlen in den Quell der heiligen
Kunst , ist auch in diesem Film deutlich spürbar . Von dieser
Aufgabe will der Film , den Arthur Maria Rabenalt
inszenierte , tünden und erzählen . Die Regie hat sich nicht auf
eine bloße Wiedergabe der Darbietungen dieser Fronts
theatergruppen beschränkt . Sie hat eine fühn gebaute filmi¬
che Reportage mit dem erregenden , auf und ab wogenden

Beiwert , mit den Schicksalen der Menschen und der Kunst
verknüpft , was dem Film auch die seelische Vertiefung sichert .
Dazu trägt vor allem Sell intenzeller als die Schans
Spielerin Lena Meindhardt - Andres bel , die ihres privaten
Cheglücks wegen ihren geliebten Beruf aufgibt , um nur ihrem
Mann zu gehören . Und da sekt das Schicksal ein . Der Mann ,
von René Deltgen männlich und aufrecht gespielt , wird
Flatsoldat . Seine Frau verpflichtet sich ohne Wissen ihres
Mannes , wodurch die inneren und äußeren Verwicklungen und
Verstrickungen entstehen , einer Fronttheatergruppe , bis der
Mann eingesehen hat , daß die größere und schönere Aufgabe im
Kriege doch die ist , die unserer Wehrmacht dient . Das alles
hat die Regie mit tausendfältigen bunten Bildern , bildhaften
Einzelszenen und der blinkenden Welt des Theaters . verbun
en . Man sieht wie die fapriziösen Geschwister Höpfner tan¬
zen , man hört den fülligen Baß von Wilhelm Strienz und
vieles andere . Es ist Fronttheatet , es ist ein Film , der die
echte deutsche Kunst lebendig macht .

Karl Hermann Brinkmann .
Beer

Ein Abend bei Albert Lorgina
otz . Einen Abend von besonderem Retz erlebten die Be

fucher der KdF . - Veranstaltung am Donnerstagabend im „ Ti
voli " . Es erflangen volkstümliche Weisen aus den unsterblichen
Opern Albert Lorkings . Die Künstlerschar , die in den letzten
Monaten die Wehrmacht in verschiedenen Standorten besuchte
und unseren Feldgrauen Freude brachte , gab auch in Leer ihr
Bestes und konnte reichen Beifall einhelmsen . Marian Gerhard
gab zu Beginn des Abends eine furze Einführung in das Leben
und über die Werte Lorkings und sprach auch jeweils die vers
bindenden Worte zu den einzelnen Darbietungen . In bunter
Reihenfolge wechselten dann Sologelang , Duette und Tänze aus
ben Opern Lorgings .

Rosel 3weigle erfreute mit einem flaren Sopran ,
Walter Manthey glänzte mit einem auch in den höchsten
Bagen angenehmen Tenor , und in Georg Talbre lernten
die Besucher einen stimmgewaltigen Basisten tennen . Das
Wellenberg Ballett gefiel ebenfalls sehr , vor allem
mit seiner ersten Darbietung . dem Holzschuhtanz . Nicht ver .
gessen sei auch als feinsinniger Begleiter der Pianist Hugo
Maier . Alles in allem war es ein Abend , der aus der Fülle
bes bisher von der NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude "
Gebotenen hervorragt . Er hätte einen besseren Besuch verdient .

3 .
otz . Seize richtig ." Von der Deutschen Arbeitsfront sollen

weitere Lehrgänge mit Vorträgen über die richtige Be¬
Dienung von Zentralheizungsanlagen abges
halten werden . Anmeldungen fönnen für Leer , Hetsfelde und
Loga bei der Kreismaltung Leer , Nesse , erfolgen , für alle
übrigen Orte des Kreises Leer bet den Ortsobmännern der
Deutschen Arbeitsfront .

otz . Auf der Straße ausgeglitten und den Arm gebrochen .
Infolge der Straßenglätte fam das Kind des Schiffszimmer
meisters Wiese in Oldersum zu Fall und brach sich
den rechten Unterarm . Hilfsbereite Voltsgenossen sorgten , da
der Arzt ortsabwesend war , für die erste Behandlung , später
wurde das Kind dem Krankenhause in Emben zugeführt .

otz . Durchs Eis gebrochen . Beim Einzäunen der Brand¬
löcher brach der 73fährige Seemann Aibers in Older .
[ um unter einer Brücke durch das Eis . Der noch sehr rüstige
Boltsgenosse fonnte sich glücklicherweise selbst aus dem falten
Wasser herausarbeiten .

Das zeitgemäße Rezept der NS .- Frauenschaft
Kartoffelhefcobstfuchen : 250 Gramm Mehl , 25 Gramm Hefe , zwei

Eklöffel laue Milch , 100 Gramm Zuder nach Belieben , ein Ei ,
Bitronenschale oder Aroma . Man bereitet wie üblich einen Hefeteig und
mischt , nachdem er zum zweitenmal gegangen ist , die Kartoffeln locker
unter . Rollt den Teig gut aus und legt ihn auf eine eben angefettete
Platte . Bei Mittelhige anbaden und mit jedem beliebigen Oost gar¬
nieren und garbaden lassen .

Schicksal F
Kleinesin großerZeit

ROMAN VON ERIKA WILLE
83 ) Unserem Jungen ? Marga !"

Hömberg schüttelt die zarte Frau richtig an den Schultern .
Marga , was sagst du da ? "

Marga Radots Augen strahlen :
99Er ist am 11 . November 1917 geboren worden , Karl , aberDie Nachricht hat dich auch nicht mehr erreicht !"

66
, ,Marga , und das alles hast du allein durchfämpfen müssen ?

Und ich habe gedacht , du hättest mich vergessen ! Marga
Hömberg denkt zuerst nur an die Frau , die er geliebt hatund noch liebt . Der Sohn ist noch nicht ganz zu seinem Bewußtsfein durchgedrungen . Aber nun steigt die Erfenntnis in ihm

auf , was das heißt : unser Junge !
Erschüttert lehnt er die Stirn an das Fensterfreuz .

Marga , und ich habe euch im Stich gelassen . Ich habe vielleicht doch nicht alles versucht , ich hätte nicht nach Amerika
gehen dürfen , sondern weiter nach dir suchen müssen . Kannst dumir verzeihen , Marga ? Sag , daß du es kannst !"

, Es gibt nichts , was ich dir verzeihen müßte , Karl . Die
Beit ist schwer gewesen , vor allem , weil ich den Jungen nichtbehalten durfte , er sollte doch kein Franzose werden

Marga !"
66

Der Oberstarzt zudt wie unter einem großen Schmerz . Washat diese tapfere Frau noch alles ausgehalten um ihn ?
Ja , siehst du , ich mußte doch in Mek bleiben , denn wo solltest du mich sonst finden , wenn du wiederfämst , nicht wahr ?Aber dein Sohn durfte doch kein Franzose werden , denk nur , erhätte ja nicht einmal deutsch sprechen dürfen , nur heimlich mitmir ! Meine Schwester hat ihn mitgenommen . Sie hat einenDeutschen geheiratet und wurde mit ihm ausgewiesen . Sie hatunser Kind als ihr eigenes mit nach Deutschland genommen .Dort fonnte er frei aufwachsen als deutscher Junge und Arztwerden wie du . Nur , ich durfte ihn eben nur ganz selten ein¬mal sehen . Aber das ist ja alles nicht mehr schlimmWie - heißt unser Sohn , Marga ?"

66

" Sörg ! Und da mein Schwager ihn adoptiert hat , um ihmdie deutsche Staatsangehörigkeit zu sichern , trägt er dessen Na¬"men
Jörg Wernide !"

Wintersport steht auch diesmal im Vordergrunde
Deutsche Kriegsmeisterschaftder Eiskunst -Paarläufer in Düsseldorf - Zwischenrunde im Eishockey

(0) Auch der dritte Januar - Sonntag gehört wieder den
Wintersportlern , und ebenso wie vor acht Tagen gelangt auch diesmal
wieder eine Deutsche Kriegsmeisterschaft , die im Baarlauf , zur
Entscheidung . Starke Beachtung beansprucht fernerhin die Zwischen
runde zur Kriegsmeisterschaft im Eishockey . Die Schifportler haben
zahlreiche Veranstaltungen auf dem Programm , und von den restlichen
Großereignissen ist der Start deutscher Polizeifechter in Budapest zu
erwähnen .

Mittelpunkt der etssportlichen Geschehnisse ist an diesem
Sonntag die 8wischenrunde der Eishodeyspieler . Jn Berlin
treffen zwei alte Gegner , Rot -Weiß , der Berliner Meister des Vor¬
winters , und Brandenburg aufeinander , wobei die Rotweißen die
besseren Aussichten haben sollten . Der dritte Berliner Vertreter , Ber¬
finer Schlittschuh - Club muß nach Mannheim fahren , wo der dortige
ENT . Gegner ist . Vor heimischem Publikum sollten die Mannheimer
wieder die besseren Chancen haben . Der Deutsche Meister SC . Nie
Berfee hat im Garmischer Olympia - - Eisstadion die Wiener EG , zum
Gegner und sollte die Donaustädter , die heute keine allzu starke Mann¬
schaft auf die Beine stellen können , ausschalten . Der Klagenfurter
A . empfängt zu Hause den niederschlesischen Meister Breslauer REV . ,
die größere Spielerfahrung spricht für die Klagenfurter , so daß allem
Anschein nach Rot -Weiß (Berlin ), Mannheimer ERC . SC . Rießerfee
und Klagenfurter AC . in die Borschlußrunde gelangen . - In Düssel
dorf wird die Kriegsmeisterschaft der Paarläufer entsschieben . Gerda Strauch - Günther Noat haben es in der Hauptsache
mit Rosa Baran - Paul Fald zu tun , die in den vergangenen drek
Jahren jedesmal von Noak und seiner Partnerin geschlagen wurden .
In Berlin -Rangsdorf sollen die ersten Elsiegelwettkämpfe vor sich
gehen .

Die nimmermüden Fußballspieler haben auch an diesem
Sonntag ein recht umfangreiches Programm zu bewältigen . Neben den
Meisterschaftsspielen gibt es diesmal ein Treffen der Berliner Stadt¬
mannschaft mit Burgstern -Noris , während die „ Blauen Teufel " in
Koblenz ein Gastspiel geben .

Die Polizeifechter Ungarns und Deutschlands stehen sich in
Budapest in einem Freundschaftstreffen gegenüber . Trotz der aner
fannten Stärke der Gastgeber wäre ein deutscher Erfolg letne Ueber¬
raschung , da die besten SS . - Fechter aufgeboten wurden .

Die Ringer der Kriegsmarine Wilhelmshaven gehen in Augs
burg zweimal auf die Matte , die Hannovers und Beipzigs treffen sich

Unter dem Hoheitsadler
Emden . Drtsgruppe Boltentor . Montag 20 Uhr , Drtsgruppenzimmer

(Nordseemuseum ) , dringende Besprechung sämtlicher Bellen - und
Blockletter sowie der Bellen - und Blockleiterinnen der Frauenschaft .

Ortsgruppe Barenburg . Montag 20 Uhr (bet Alarm sofort nach
Entwarnung ) dringende kurze Besprechung für Bellen - und Blod¬
Telter . 03 . Gefolgschaft 1/251 . Sonntag 10 Uhr Pflichtappell
Wolthuser Schule . Beurlaubungen fallen weg .

Aurich . J . - Feuerlöscheinheit 1/191 . Sonntag 9. 18 Uhr mit Aus¬
rüstung beim Gerätehaus . 03 . Gef . 16/191 Walle . Dienst für
Sonntag Schar 1 ( Feuerlöscheinheit ) 9 Uhr beim Gerätehaus ,
Scharen 2 und 3 10 Uhr Schule Walle, Schar 4 9. 30 Uhr Schule
Georgsfeld . $ 3 . Schar Wallinghausen . Sonntag 9. 30 Uhr Dienst
bei der Schule in Wallinghausen .

Norden . DJ . Feuerwehrschar . Sonntag 8. 30 Uhr Feuerwehrhaus .
Marinegefolgschaft 2/251 . Sonntag 9 Uhr beim alten HJ . - Heim .
03 . Gefolgschaft Hage . Sonntag 9 Uhr Hager Schule Dienst .
BDM . Standort Norden . Alle Mädel Sonntag 10 Uhr in Dienst¬
Kleidung vor dem Deutschen Haus . Teilnahme an der Morgenfeier
der NSDAP . BDM . Gruppe Norden -Westgaste . Heimabend¬
Dienst wie folgt : Schaft Giesenberg und Winkler Montag 19. 30 Uhr
Mühlenstraße 21 , Schaft Rinderhagen Dienstag 20. 15 Uhr Post¬

In jeder Haushaltung
fallen laufend Altstoffe ab :

Knochen Lumpen Algranier , Korken

Altmetalle Juben usw .

Jeder kann deshalb zur Sicherung der Rohstoff¬
versorgung beitragen durch regelmässige onlieferung

an das nächstwohnenae Schulki
bei der

Schulaltstoffsammlung

Ehe Marga Radot den Namen genannt hat , sagt Sömberg
ihn vor sich hin . Dann dreht er sich um und bittet förmlich :

„ Marga , fag , daß er Jörg Wernicke heißt - "
Woher weißt du das , Karl ? "

Marga Radot greift unwillkürlich wieder nach seinem Arm ,
genau so , wie Ilsabe Ohlen , wenn sie Silfe suchte , nach dem
Oberstarzt gefaßt hat .

, ,Weil ich den verwundeten Assistenzarzt Jörg Wernice wie
ein eigenes Kind geliebt habe von dem Augenblid an , da er in
meine Fürsorge gegeben wurde , Marga . Ich fonnte mir dies
Gefühl selber nicht erklären . "

Du hast ihm geholfen , Karl ? "
Ich habe ihm helfen dürfen . Ich habe ihm sein Bein er

halten , fast gegen meine eigene Einsicht habe ich um ihn ge¬
fämpft . Nun weiß ich doppelt , warum !"

Du hast ihn mir ein zweites Mal geschenkt , Karl , durch
deine Kunst ! "

Mir ist , als habe ich mein Wissen nur deshalb erhalten , um
unseren Jungen gesund werden lassen zu fönnen . Aber jetzt ,
legt geben wir ihn nicht mehr her , Marga , weshalb lächelst du ? "

, ,Weil du vergißt , daß wir alt geworden sind , und Jörg ein
erwachsener Mensch . Er geht iegt seinen eigenen Weg , aber er
wird neben uns hergehen

, ,Ilfabe Ohlen ! "
„ Ja , Ilsabe Ohlen . Er liebt dies Mädchen , wie ich dich ge¬

liebt habe !
Da sentt der Oberstarzt die Stirn :
, , Marga , du mußt etwas wissen . Um Ilsabe Ohlen glaubte

ich zum ersten Male , dich vergessen zu können . Ich wollte sie
mir erringen , in mein Leben verpflanzen , um nicht für immer
so endlos allein zu sein . "

Da legen sich Margas Hände weich um sein Gesicht :
, , 3lsabe ist ein sehr liebes Menschenfind , sonst . hätte Jörg ste

sich nicht erwählt . Ich kann dich verstehen . Karl ."
, ,Und mußt auch dies verzeihen , Marga . Es ist viel , was ich

dir . zumute !"
Ilsabe Ohlen wird seht unsere Tochter sein und du barfst

fie sehr liebhaben . Ich liebe sie auch ! "
Marga ! Was für eine gütige und verstehende Frau bist du .

Ist das Geschent , dich gefunden zu haben , doch noch gefunden zu
haben , nicht zu groß für mich ? Womit habe ich das verdient ? ! "

, ,Nicht fragen , Karl . Mit den ganzen schweren Jahren un¬
serer Trennung ! Und nun triegst du zur Strafe gleich eine
ganze erwachsene Familie dazu auf den Hals . "

Marga Radot fonnte noch genau so leise lachen wie als ganz
Junges Mädchen , mit einem silberhellen Ton , der Hömberg ins
Herz bringt .

„ Marga !"

in Hannover . In Leipzig wird die Billarbmeisterschaff hCadresspiel 45/2 entschieden . Berliner Amateur borer besuchenDanzig , und die Jugend hat wieder ihre Vergleichskämpfe auf demProgramm .

Dreimal um die Punkte der Gautlasse
() Im Fußballager des Gaues Weser - Ems ist die Spannungum den Ausgang der Gaumeisterschaft nach dem 3 :2-Sieg der BremerSportfreunde über Wilhelmshaven 05 sprunghaft gestiegen .Die Wilhelmshavener haben noch sechs Punktspiele ausstehen , nämlich gegen Bremerhaven 93 , Tus . 97 Osnabrüd , Schinkel 04 , BfD .Osnabrück , ASV . Blumenthal und Werder Bremen . Am Sonntagtreffen sie auf eigenem Platz auf TuS . 97 Osnabrüd . Der

Bremer Punktverlust wird für die ehrgeizigen 05er Ansporn sein , sichgegen weitere Ueberraschungen beffer zu wappnen . An den beiden anderen auf dem Sonntagsprogramm stehenden Spielen sind der Breamer SV . und die Bremer Sportfreunde beteiligt . Beide müssenreisen . Der BSB . hat den VfB Oldenburg aufzusuchen . Erist in der Lage , sich zu verstärken , so daß er hoffnungsfroh die Aufgabe gegen die allmählich zu besseren Leistungen kommenden VfBeranpacken lann . Ebenso können die Sportfreunde zum Vf .Osnabrüd mit dem berzett besten Aufgebot fahren , nur Mittelläufer Tragefer ist zu erfeßen . Es steht aber genügend Bäufermateriall
zur Verfügung .

Einwurf mit einer Hand für Armverleßte

X Nach einer Entscheidung des Fachamtes Fußball im NSRS . H
es zulässig , daß Kriegsversehrte mit Armberlegungen den Ballmit einer Hand einwerfen dürfen . Der Einwurf muß aber ftets über
den Kopf erfolgen , ein Fallenlassen des Balles ist unstatthaft . Die
Regelbestimmung , daß der Einwurf stets mit swel Händen auszuführen
ist , hat durch die erlassene Anordnung eine begrüßenswerte Ausnahmenbestimmung erfahren , die aber , was besonders unterstrichen wird , nu
für Kriegsversehrte gilt .

BB . Stern LuSog . Aurich fällt ans
otz . Das für Sonntag angefeßte Punktspiel BfB . Stern - TuSbg .Aurich muß ausfallen , da die Auricher Mannschaftsschwierigkeiten

haben . Es wird später nachgeholt .

halterslohne , Schaft Herfeld Sonntag 10 Uhr Gr . Mühlenstraße a24 . 1. 43 . DJ . Modellflugg . Norden . Sonnabend 15 Uhr alte
HJ .- Heim .

Leer . NS . -Frauenschaft / Deutsches Frauenwert Veenhusen . Diens
tag 19. 30 Uhr bei Bartelgenossen Nottinghaus Gemeinschaftsabend.Alle Block - und Bellenfrauen haben zu erscheinen . 03 . Flieger
Gefolgschaft 1/381 Leer . Sonntag 10 Uhr beim Heim Gefolg
schaftsdienst .

Wittmund . HI . Feuerwehrschar 28/191 Glens . Sonntag 8 . 30 Uhr
beim Gerätehaus . Gefolgschaft 28/191 har 2 Altfunnirfiel .
Sonntag 9. 30 Uhr bei der Schule .

Was der Rundfunt am Sonntag und Montag bringt
Reichsprogramm : 9 - 10 Uhr : Unser Schazfäftlein mit Seide

marie Hathener und anderen . 10 . 15 - 11 Uhr : Politische Sen
hung . 14 . 30 - 15 Uhr : Mathias Wieman erzählt Märchen .
15 - 16 Uhr : Unterhaltungskomponisten im Waffenrod , 16 - 18
Uhr : „ Feldpost - Rundfunt " . 18 - 19 Uhr : Saydn , Mozart , Dis
rigent Eugen Jochum . 19 . 30 - 20 Uhr : Sport und Musit .
20 . 15 - 22 Uhr : „ Die flingende Film - Illustrierte " .

Deutschlandsenber : 15 . 30 - 15 . 55 Uhr : Klassische Lieb und
Klaviermusit . 18 - 19 Uhr : Zeitgenössische Unterhaltungs
mufit . 20 . 15 - 21 Uhr : Schwanengefang von Schubert . 21 - 23
Uhr : Strauß - Suppé - Milöder .

*

Reichsprogramm ; 11 . 30 - 11 . 40 Uhr : Charlotte Köhn -Behrens :
Und wieder eine neue Woche . 15 - 16 Uhr : Alte und neue
Lied - und Kammermust . 16 - 17 Uhr : Unterhaltungsmusik
neuzeitlicher Komponisten . 17 . 15 - 18 . 30 Uhr : Dies und das
für Euch zum Spak " . 18 - 18 . 10 Uhr : Das neue Buch : Ernst
Seraphin : „ Führende Deutsche im Barenreich " ; Irene Cor
des : „ Laßt alle Hoffnung fahren " , ein Erlebnisbericht aus
sowjetrussischen Gefängnissen . 18 . 30 - 19 Uhr : Der Zeitspiegel
19 - 19 . 15 Uhr : Wehrmachtvortrag : Unser Seer . 19 . 20 - 19 . 35Uhr : Frontberichte . 19 . 45 - 20 Uhr : Dr . Karl Scharping !
Aufbau im neuen Europa . 20 . 15 - 22 Uhr : „Für jeden etwas " .
22 . 20 - 22 . 30 Uhr : Sportnachrichten .

Deutschlandsenber : 17 . 15 - 18 . 30 Uhr : Sinfonische Musik von
Mozart bis Schumann ( Leitung : Professor Rudolf Nilius ) .
20 . 15 - 21 Uhr : Der heitere Johann Sebastian Bach . 21 - 22
Uhr : Carl Schuricht dirigiert Kobaly und Cäsar Frand .

Hömberg steht fie an wie ein Wunder . Doch dann besinnt
er sich plötzlich :

Wir müßten , glaube ich , hinunter gehen . Marga . Frau
Ohlen wird warten

Frau Ohlen ? Ja , sag mal , wie tommst du eigentlich zu fo
früher Stunde in dies Haus , wohnst du etwa auch hier ? "

Ich ? Nein ! Aber ich habe mir diese Morgenstunde oft als
Erholung geschenkt , habe bei Frau Selene auf der Terrasse ge
sessen und mich von ihr verwöhnen lassen . "

„ Du ? "
„ Ich verehre Frau Helene sehr , Marga !"
Da lächelt Frau Marga in das etwas besorgte Geficht Höm

bergs :
„ Ich glaube , ich werde es auch tun !"

12 .
Nach einer Kaffeestunde auf der Terrasse , während der Frau

Marga nur etwas gegessen hat , well der Oberstarzt und Frau
Ohlen darauf bestanden , gehen die beiden Menschen , die sich
nach so endlosen Jahren doch noch gefunden haben , zusammen
dem Lazarett zu .

Marga Rabots Schritte schwingen , fie geht leicht wie ein
Junges Mädchen . Und doch hält sie immer wieder ein , bleibt
stehen und sieht sich um oder sieht den Oberstarzt an ihrer Seite
an . Manchmal fürchtet sie , dies alles nur zu träumen : die fleine
helle morgendliche Stadt , in der das Leben schon so eifrig set¬
nen Gang geht , dann die lange , gerade , baumbewachsene Straße ,
die sich zum Lazarett hinauszieht und den Blid freigibt auf die
Wiesen , durch die das Flüßchen spielt , und die gegenüberliegen
den bewaldeten Hänge . Sie leat ihre Hand auf Hömbergs
Arm , damit sie ihn fühlt , es spürt , daß er wirklich neben ihr ist ,
daß sie wieder mit ihm zusammen gehen darf , wie vor langen
Jahren über den Bahnsteig in Mez . Beide denken fie in dieser
Setunde an diese Begegnung , und Hömberg lächelt zu der zier¬
lichen Frau . herunter :

, ,Marga , weißt du noch , wie du mir die Kaffeekanne nicht
geben wolltest , damit ich sie dir tragen fönnte ? "
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, ,Ich hätte schön eins rauf getriegt von der Aufsichtsdame ,

Rarl , wir sollten doch nicht mit den Soldaten anbändeln
, ,Du hast es aber doch getan , Marga !"

Ja !" sagt Marga Radot , und in dem kleinen Wort liegt ihr
ganzes vergangenes Leben beschlossen . „ Ich habe es doch getan

mie gut , daß ich es getan habe , sonst ginge ich hier nicht
neben dir zu unserem Jungen ! "

Nebeneinander gehen die beiden durch das große eiserne Tor
an dem salutierenden Posten vorbet . Der staunt im stillen
etwas ! Wie sieht denn der gestrenge Oberstarzt heute aus ?
Solo anders

( Forthegung folgt . )



Eike Hansens Liebe / Bon Siegfried Siebens
otz . Der alte Jörn Witting stand am Landungssteg und

fchickte einen grimmigen Blid nach dem Festlande hinüber , das

wie ein schmaler Strich in der Ferne zu sehen war .

Herrgott war das ein Kreuz mit Hendrit Carstens !

Range Jahre hatte er seine Fahrten von der Insel zum Fest
land pünktlich und gewissenhaft durchgeführt . Als dann aber
seine Mutter die Augen für immer schloß . fing er das Trinken

an . Eine Nacht in der Woche blieb die Annemagret " fast im¬

mer am Landungssteg des Festlandes liegen , und Hendrik Cars
stens saß im Krug . Zulegt warteten die Inselbewohner schon
regelmäßig zwei Tage in der Woche auf die Rückkehr der „ Anne¬

magret " .
99Einen Hund tann ' s jammern !" schimpfte Jörn Witting und

fann , wie er wohl Hendrik Carstens vor dem Verderben bewah¬

ren könnte .
Dann dachte er an Gite Hansen und suchte sie auf . . . Eifes

Mann war auf See geblieben . Eife war noch jung , und es
hatte einmal eine Zeit gegeben , wo sie und Hendrit sich sehr

Bugetan waren . Aber Hendrit hatte wohl geglaubt , um seiner

lieben , sorgenden Mutter nicht heiraten zu dürfen , und so ging
Denn eines Tages jeder wieder seinen eigenen Weg .

,Eife " , sagte Jörn Witting , . . so geht das nicht weiter mit
Hendrik Carstens . Es muß ein Ende haben , verstehst du ? "

" Ja " , meinte Eite ,, , das verstehe ich . Aber was habe ich mit
Hendrik Carstens zu tun ? "

,Eife " der alte Jörn Witting nahm ihren Kopf in seine
braunen Hände und schaute sie ernst an ., Eife !"

Da geschah es , daß die blauen Augen der jungen Fischers¬
frau sich mit Tränen füllten . Langsam fielen ein paar Tropfen
auf Jörn Wittings Hände

Siehst du " , sagte der Alte , „du liebst ihn immer noch . Und
barum , fleine Eite , bist du es , die ihm helfen kann und muß ."

Und was wäre zu tun für mich ? "
„Alles , Eife " , sagte Jörn Witting . . . „ Ich weiß , du über¬

nimmst eine schwere Aufgabe , und es gehört ein starkes Herz
und ein großer Glaube dazu , aber du liebst Hendrik ja auch ,
Eike . "

Am nächsten Morgen wunderte Hendrit Carstens sich nicht
wenig , als Eite Hansen bat , mitfahren zu dürfen .

, ,Warum nicht " , saate Hendrit , ., Personenbeförderung gehört
auch mit zu meinem Geschäft . "

Die Fahrt verlief sehr schweigsam . Als die Annemagret "
am Festlande anlegte , fragte Eite so nebenbei : „ Kann ich heute
nachmittag mit dir zurückfahren ? "

, ,Das kannst du " , gab er zur Antwort und zog den Knoten
im Tau mit aller Macht an .

, , Dann bis nachher " , verabschiedete Eife sich .
" Ja " , sagte Hendrik und schaute ihr , während sie mit wies

genden Hüften über die Brücke schritt , heimlich nach . Lange
Beit . Dann wandte er sich unwillig ab und stapfte an Land .
Aber in den Krug ging er nicht .

Am Nachmittag führ Eife mit ihm zurück , um am nächsten
Tage wieder die Fahrt zu machen .

3wei ganze Wochen werde ich wohl noch nach dem Fest =
lande hinüber müssen " , teilte sie Hendrik mit , . . Tante Antie ist
verreist , und ich muß sorgen , daß die Kinder zu ihrem Recht
tommen . "

zwei Wochen “ , sagte Hendrik und schaute angelegents
lich in den milchigen Dunst am Horizont .

Die Tage vergingen . Pünktlich und gewissenhaft führte
Hendrit Carstens seine Fahrten aus . Wenn er am Abend nach
getaner Arbeit am Ruderhaus der Annemagret " lehnte , dann
ertappte er sich dabei , daß seine Gedanken bei Elfe Hansen ver¬
weilten .

„ Ja , Eife " , nahm er eines Tages das Gespräch wieder auf ,
wenn du da bist , bei deiner Tante , dann wird wohl alles seine

Ordnung haben ."
, ,Was ich tun kann , Hendrit , das tue ich ."
" Sm " , sagte er und schwieg . .
Die Annemagret " machte am Inselsteg fest , und Eike ver¬

abschiedete sich . Ihr war , als hätte Hendrit ihre Hand ein

wenig länger als sonst in der seinen behalten . Aber sie konnte
sich auch geirrt haben .

Als Hendrik seine Waren abgeliefert hatte , ging er langsam
nach Hause . Er hatte es durchaus nicht eilig , dorthin zu kom
men , wo alles in Unordnung . talt und einsam war . . .

Hendrik bog in den Gartenweg ein , langte nach dem Schlüs
fel , den er unter dem niedrigen Dach zu versteden pflegte , und
schüttelte verwundert den Kopf : Der Schlüssel war nicht da . . .
Hendrit hörte ein Klappern und trat einen Augenblid später
in die Küche . .

Ganz still stand er da .
, , Eife " , sagte er erstaunt und holte tief Atem .

NichtsSeine Augen wanderten über den gedeckten Tisch .
war vergessen . Auf dem rotbunten Teller lagen sogar Kuchen ,
braune Kuchen , die er so gerne mochte . Goldgelber Tee dampfte
in der schimmernden Tasse .

, ,Nun ih . Hendrif " , sagte Eite , , , und ruh ' dich aus . Bist ge¬
wiß sehr müde ."

Willst du schon gehen , Eife ? "
„ Ich muß , Hendrik . Und was ich noch sagen wollte : morgen

fahre ich nicht mit dir . Ich muß hier notwendig ein bißchen
Ordnung machen . Gute Nacht , Hendrit ."

Gute Nacht , Eife . "
Der Tee auf dem Tisch war start abgekühlt , als Hendrik end¬

lich vom Fenster zurücktrat und sich sezte .

Am andern Morgen fuhr er allein nach dem Festland hin
über . Er war voll Ungeduld und konnte die Zeit bis zur Rücks
fahrt gar nicht abwarten . Raum hatte dann die Annemagret "
am Steg auf der Insel wieder festgemacht , als Hendrik Carstens
hastig seine Fracht zu löschen begann .

, ,Was ist denn mit Hendrit los ?" , fragte Mutter Witting
und schob die Gardine ein Stück zur Seite . „ So eilig hat er es
ja noch nie gehabt . Und ich glaube , er hat eben sogar gepfiffen ."

Jaaah " , meinte Jörn Witting und schmunzelte vor sich hin ,
, , wir haben doch Frühling , liebe Hilfe . "

Als Hendrik nach Hause tam , stand Eife Hansen schon in der
Tür , eine bliksaubere , blaufarierte Schürze vor dem Leib .

, ,Das ist ja schnell gegangen " , lobte sie . Komm rein . Du
schwitzt und könntest dich erfälten . "

Hendrik Carstens trat ein . Mit einem ganz anderen Gefühl
als sonst . .

Ja , war das denn noch seine alte Küche ? Dort standen fa
Blumen vor dem Fenster . Und sie blühten . Wahrhaftig ! Ge¬
ranien . Weiße und rote . Zart schimmerten sie durch die duf
tigen oh , die Gardinen waren auch neu Und auf dem
Tisch lag eine Decke . Ganz weiß war sie . Schneeweiß . . . Und
der tupferne Wasserfessel war blizblant . Man konnte sich darin
spiegeln . So blant hatte Mutter ihn auch immer gehabt . Nein ,
so was aber auch .

Ganz vorsichtig machte Hendrif ein paar Schritte vorwärts .
Dann blieb er wieder stehen . Er sah ein Paar neue Haus¬
schuhe . Handgestickt das Oberteil . Mit roten und grünen
Blumen . Hatte Vater auch jedes Jahr bekommen . Von Mut¬
ter , zu Weihnachten .

Hendrik Carstens schluckte ein paarmal . Es tribbelte in der
Kehle und stieg heiß in die Augen . Schweigend stand er da .
Geraume Zeit . .

., Du Eife ! "

Sein strahlender Blid senkte sich tief in ihre flaren Augen . .
Dann riß er sie mit wildem Ungestüm in seine Arme .

Und da geschah es zum zweitenmale , daß sich die Augen der
jungen Fischersfrau mit Tränen füllten . Langsam rannen ein
paar Tropfen über ihre Wangen .

„ Hendrik ! "
los feinen Namen .

Mit heißen , feuchten Lippen formte sie laut¬

Die Zeit ging vor Anker . Durch das offene Fenster wehte
der Duft und das Rauschen des Meeres . Auf dem Spiegel der
Bucht brach sich silbern das Mondlicht , und am Himmel glühten
die Sterne . .

Die Magd Ursula / Erzählung von Geo Hering
otz . Ursula Höfer diente dreißig Jahre beim Brudnerbauern .

Nun war sie alt und müde geworden und durfte mit Recht die
schwieligen Hände in den Schoß legen . Sie bekam beim Bruck¬
ner ein kleines Stübchen zugewiesen , in das sie sich still und bes
fcheiden zurückzog und friedlich ihren Lebensabend verbrachte .

Ursula Höfer ist nur eine Magd , aber dennoch war ihr Le¬
ben ein treues Heldentum im Alltag , und die Worte des
Bauern in ihrem Dienstbotenbüchlein „ hat treu und fleißig ge¬
bient " , leuchten wie mit Goldbuchstaben geschrieben durch ihr
Leben . Nicht viele Stürme haben ihr bescheidenes Dasein auf¬
gewühlt , dennoch ist auch an sie einmal die Prüfung herange¬
treten , damals , als der Häusler Franz sie schüchtern fragte , ob
sie nicht die Mutter seiner vier frühverwaisten Kindlein wers
ben wolle ? Wie gerne , o wie gerne wäre sie den vier Waiss
lein Mutter geworden ! Sie hatte schon das Ja auf der Zunge ,
aber es tam doch anders . Den Häusler Franz traf beim Holzs
fällen ein Baum und erdrückte ihn , und seine vier Kindlein
tamen in die Fürsorge .

Ursula hat nicht gehadert gegen die Vorsehung , sie ist nur
noch stiller geworden und hat ihr geheimes Leid in tapferer Er¬
gebung getragen und hat weiter gedient .

Was ihr versagt blieb an eigenen Mutterfreuden , das ver¬
strömte sie nun an die fünf Brucknerfinder , die drei flachsblon¬
den Mädchen und die zwei lustigen Buben , die immer um sie
waren . Wie schön konnte die Urseltante " erzählen ! Aug und
Ohr rissen die Kleinen auf , und die alte Magd waltete wie ein
Stiller Hausgeist auf dem Brucknerhof .
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Nun sind die beiden Brucknerbuben im Feld . Ursula bangt
um das Schicksal der beiden , als wären es ihre eigenen Kinder .
Sie freut sich jedesmal , wenn ein Brief von draußen kommt ,
und es steht ein „ Ertragruß für die Urseltant " darin .

Die alte Ursula , die ein wenig zittrig geworden ist , hält es
in ihrem Altersstübchen nicht mehr aus . Unaufgefordert schals
tet und waltet sie wieder auf dem Hof , nicht mehr in der Be

hendigkeit der früheren Zeit , aber immer noch schaffensfroh wie
einst ,

Dann aber kommt ein Tag , an dem die Sorge lauernd um
den Brucknerhof schleicht und plöglich einbricht , Peter , der älteste
der zwei Brucknerbuben , ist schwer verwundet worden und liegt
im Lazarett . Der Brudnerbauer und die Brucknerbäuerin schlei¬
chen gedrückt durch den Hof . ihre Gedanken sind weit fort , und
einmal brechen sich dann diese Gedanken Bahn .

, ,Wenn man den Buben wenigstens besuchen könnt ! Aber
die Bärbel und Anna tönnen ' s nicht allein machen , und die
Josefa kann auch von ihrem Hof nicht weg 66

Da streckte die Ursula ihre krummen Glieder .
Fahrts nur zu " , sagte sie , ., ich schaff es schon mit den zwet

Mädeln . "
Sie redete so lange , bis der Bauer und die Bäuerin doch

ihre Sachen packen nud zu dem verwundeten Sohn fahren .
Inzwischen wertelt die Ursula mit den beiden auf dem Hof

zurückgebliebenen Brüdnertöchtern . Eines Tages spannt sie die
beiden Ochsen , die für die beiden eingezogenen Pferde abgerich¬
tet worden sind , vor den Wagen , um eine Fuhre Stroh zu
holen . Die beiden Tiere sind noch störrisch , sie gehen noch nicht
lange im Joch . Als die Ursula den Sandochsen ins Geschirr
bringen will , mudt er auf und geht durch . Der leere Wagen
fährt über die Ursula , die beiden Brudnertöchter eilen herbei
und bringen nur mit Mühe das bodige Gespann zum Stehen .

Als der Bauer und die Bäuerin wieder zurückommen , er
fahren sie , was geschehen . Drinnen in ihrem Stübchen liegt die
Ursula ruhig im Bett . Ihre erste Frage gilt dem Beter .

Der Brudner fann ihr eine gute Antwort geben . Es geht
ihm gut , in ein paar Wochen wird er vielleicht schon in Urlaub
fommen

Da lächelt die Ursula ganz schwach vor sich hin und freut sich ,
just wie damals , als der Peter noch ein fleiner Bub gewesen
ist und ihr eine Handvoll Kirschen mitgebracht hat .

Eine japanische AnekdoteDer Pflaumenbaum erzählt von Gustav Halm
otz . Eine arme Witwe in Japan hatte vor ihrem Hause

etnen seltenen Pflaumenbaum , dessen Holz dunkelrot gefärbt .
war . Eines Tages kam der Tenno mit seinem Gefolge an dem
Hause vorbei , sah den schönen Baum und ward von Verlangen
ergriffen , ihn zu befizen . Er trat ein und fragte die alte Frau ,
was sie für den Baum haben wolle . Die Frau besann sich nicht
lange , sondern erwiderte , den Baum habe ihr verstorbener
Mann gepflanzt , und um feinen Preis der Erde könne sie sich
von ihm trennen . Der Kaiser bot immer höhere Summen das
für , aber die Witwe lehnte jedes seiner Angebote ab , und so
mußte er schließlich das Haus unverrichteter Dinge verlassen .

Als er in seinem Palast angekommen war , drangen seine
Ratgeber in ihn , er sei doch der mächtigste Mann im Lande ,
und es bedürfe nur seines Befehls , so müsse die Frau ihm den
Baum geben . Der Tenno öffnete ihnen willig sein Ohr und
sandte alsbald eine Abteilung Soldaten , die in den Garten der
Witwe eindrangen und kurzerhand begannen , den Baum samt
Wurzelwerk aus der Erde zu heben . Die alte Frau sah wei¬nend zu , wandte sich dann ab und ging ins Haus ; nach wenigenAugenblicken tam sie mit einem roten Ladtäfelchen zurück , das
sie mit einer Bastschnur im Geäft des Baumes befestigte . DieSoldaten hatten inzwischen die Wurzeln ausgehoben , luden den
Bonn auf und brachten ihn zum Palast des Kaisers .

Der Baum wurde vor dem Balast eingepflanzt und warf
seinen herrlichen Schatten auf die bunten Mauern . Als der
Kaiser ihn vom Fenster aus erblickte , lud er fein ganzes Ges
folge ein , mit ihm hinauszugehen und den schönen Baum aus
der Nähe zu betrachten . So folgten ihm also die Herren und
Damen seiner Begleitung ins Freie und versammelten sich mit
ihm um den wundersamen Baum , um ihn anzustaunen .

Plötzlich bemerkte der Tenno das Täfelchen im Astwert , ließ
es herunter nehmen und besah es verwundert . Als er Schrift
zeichen darauf entdeckte , trat er zur Seite , las fte , las sie sinnend
zum zweiten Male und sprach dann :

Wir werden diesen Baum der Eigentümerin zurückgeben
müssen . Höret , welche Lehre sie mir erteilt . Sie hat diese Verse
auf das Täfelchen geschrieben :

Wer will zu murren wagen ,
Wenn Fürsten Wünsche sagen ?
Aber die Nachtigall wird flagen ,
Wenn sie im Frühjahr wiederkehrt
Und findet ihr altes Nest zerstört . "

Der Baum ward noch am gleichen Tage in den Garten der
alten Frau zurückgeschafft , die ihn mit Tränen begrüßte , und
wieder in sein altes Erdreich eingesetzt .

Bäume im Sturm . Scherenschnitt : Anna de Wall .

Die Erbschaft
Von Eberhard Strauß

otz . Bauer Kraienhorst hatte seinem Sohne den Hof übertra
gen und sich aufs Altenteil gesetzt . Anfangs war die Schwie
gertochter die Freundlichkeit selbst , aber so nach und nach wurde
das anders , der Vater bekam zu fühlen , daß er nur noch ein
Esser , aber fein Schaffer mehr auf dem Hofe war . Sein Sohn
griff zwar regelnd ein , doch Weiberlaunen ist fein Mann ge¬
wachsen , zumal wenn der nadte Geiz dahinter steht .

Dem Nachbarn war das Wesen der jungen Frau nicht ent
gangen , und er beschlok , zu helfen . Nach dem Gottesdienst be
sprach er sich in Suggentamps Wirtschaft mit Badder Kraten¬
horst und gab ihm ein fleines Sädchen , das fest zugebunden und
versiegelt war , auch einen ledernen Geldbeutel drüdte er ihm
in die Hand . So , Kraienhorst " , sagte er dabei , „ verschließ alles
in deiner Truhe und häng dir den Schlüssel um den Hals . Ich
tomme heute nachmittag vorbei und entleihe mir von dir , was
in dem Beutel ist . "

Am Nachmittag erschien der Nachbar und sagte , während die
Bäuerin dabei war , aber so , als ob sie es nicht hören sollte :
, , Kraienhorst , ich bin in Berlegenheit , leih mir doch bis
Michaeli zweihundert Taler ! "

Der Schwiegertochter war fein Wort entgangen , fie faß auf
glühenden Kohlen , und es hielt sie nicht mehr in der Küche ,
als die beiden in der Kammer verschwanden . Wie zufällig fam
sie nach einer Weile herein , um frisches Wasser zu bringen , was
seit Jahren nicht vorgekommen war .

Auf dem Tische waren die blanken Taler in Reihen zu zehn .
aufmarschtert , und der gestegelte Beutel lag prall daneben .
Kralenhorst hob ihn hoch und ließ ihn wieder wuchtig auf die
Tischplatte fallen , daß es flingelte und flirrte . ., Wenn du noch
einige hundert Taler haben willst , ich benötige sie im Augen
blid nicht !" sagte er dabet , ohne seine Schwiegertochter zu be¬
achten .

,,Nee , nee , Kralenhorst ! Ich danke vielmals , aber diese
Taler hier werden reichen !" wehrte der Nachbar , indem er die
Silberstücke in den Lederbeutel stedte .

Die Schwiegertochter hatte genug gesehen und gehört , fast
lautlos verliek sie die Kammer . Von nun an war sie wie ume
gewandelt . Wie hast du geschlafen , Badder ? Soll ich dir dein
Pfeifchen stopfen ? Winst du die Pantoffeln haben ? " So ging
das den ganzen Tag , drei Jahre lang , dann starb der alte
Kratenhorst .

Die Verwandten waren nach dem Begräbnis noch nicht ganz
aus dem Hause , da war die Schwiegertochter schon über die
Truhe her . Zitternd vor Ungeduld zerrik sie Schnur und Sie
gel , öffnete das Sädchen und tat einen lauten Schrei .
Silberne Taler waren nicht darin , aber Kleine runde Riesel¬
Steine .

-

Allis Datteln .

Eine Geschichte aus dem Morgenlande

otz . Der großmächtige Sultan reiste durch sein Land . Mit
unübersehbarem Gefolge und gewaltigem Bomp zog die endlose
Karawane von Provinz zu Provinz , von Stadt zu Stadt . Ueber
all , wo der hohe Herr zu rasten geruhte , staute sich das Voll
jubelte und trug Geschenke herbei .

Scheiche und Fürsten , reiche Kaufleute und hohe Beamte
überboten sich in ihren Huldigungen und wundervollen Gaben .
Selbst der Aermste wollte nicht zurückstehen . Mit herablaffen¬
der Miene nahm der verwöhnte Herr des Landes alle Beweise
von Liebe und Treue seiner Untertanen entgegen . Was dabet

für ihn täglich geübte , drückende Langeweile , war für die an
deren ein seltenes Fest .

Da fam eines Tages der Sultan auch in ein ärmliches Dorf ,
das in einer Dale lag , und mußte hier raften .

Unter den armen Teufeln , die ehrfürchtig herbeikamen , den
Sultan zu begrüßen , war auch Ali , der außer einem Eheweib ,

einer Kinderschar und wenigen Dattelpalmen nichts sein eigen
nannte . Doch auch er wollte nicht zurückstehen , wenn es galt ,

dem Herren zu huldigen . Und so stand er in der Reihe der

Begrüßenden mit einem Körbchen voll Datteln , wie sie ihm
feine Palmen geliefert hatten , schönen , saftigen , reifen Datteln .

Doch was sind Datteln in den Augen eines verwöhnten , an
Spruchsvollen Sultans ? Eine lächerliche Kleinigkeit , wenig

mehr wert als der Stein auf der Straße , fa , sie sind fast eine

Beleidigung . Und so sah man denn das Antlik des Sultans
sich verfinstern , während er auf die Datteln starrte . Seine Um¬
gebung begann zu zittern , Ali wanften die Knie . Dem Sultan
stieg das Blut in die Wagen , die Stirne überzog sich mit
drohenden Falten , die diden Lippen zitterten vor Erregung ,

Born überfam des Herrschers verfettetes Herz .
Er befahl , Ali auf der Stelle fest an eine seiner Palmen zu

binden und ihm die Datteln an den Kopf zu werfen . Die Strafe
wurde sofort ausgeführt , und schon beeilten sich die Herren des
Gefolges , mit Alis Datteln nach dem Kopf des Spenders zu

werfen .
Doch fedesmal , wenn eine besonders saftige Dattel an Alis

Schädel zerplatte , rief der Getroffene laut : Dant set Allah ,
dem Erhabenen !" und pries und lobte den Herrn der Welt

laut und freudig bet jedem Treffer . Darüber verwunderte sich
der Sultan , ärgerte sich und befahl Ali barsch zu sagen , warum

er sich über solch Mißgeschid noch freue . ., D , würdigster Serr " ,

begann Ali schüchtern seine Erklärung . „ meine Frau wollte , ich
sollte dir Kürbisse zum Geschent machen . Und ich danke Allah ,

daß ich ihrem Rate nicht gefolgt bin . . . "

Da besänftigte sich der Zorn des Sultans und ein großes

Gelächter tam von seinen Lippen . Mit ihm lachte sein ganzes
Gefolge . Und zum Lohn für die Erheiterung ward Ali reich
beschenkt entlassen . Joseph Cl . Lobt



Stellenangebote

Cle D. R. R. -Schwesternschaft Elilas
beth - Haus Bremen stellt noch Vern
schwestern ein in die Kranten
pflegeſchule des Gerhard -Wagners
Krankenhauses Hamburg -Gilbed
tal . Bewerbung an Frau Oberin
2 Steinberg , Bremen , B. - v.
Bentheim -Straße 18.

Rindergärtnerinnen und Hortner
innenfeminar , Lutherhaus , Dana
brid , Arndtstr . 20. Beginn des
neuen Lehrgangs Frühjahr 1943 .
Auskunft und Anmeldung bei
ber Leitung im Lutherhaus ,
Arndtstraße 20 .

Gausgehilfin für Haushalt und Ge
schäft auf sofort oder später ges
fucht . Adolf Haker , Oldenburg

D. , Hindenburg -Kaferne .
Wirtschafterin für meinen frauen¬

Lofen Geschäftshaushalt fofort ges
fucht , Bernhard Remmers , Maler
geschäft , Leerbafe .

Bircangeftelte , hung und fictio . Schlofferlebeling , träftig , mit guten Junger Mann , 26 Jabre , lucht dief

Emden .

Bekanntschaft eines netten , ge
bildeten Mädels bis zu 22 Jahr .
Schriftl . Angebote mit Bild unt .
2 22 an die D28 . , Leer .

gesucht . Hermann 2 . Geerma , 2 berufstätige Friefenmädel , 18 n .
Emden , Mentorstraße 12 .

Lehrling zu Ostern gesucht . Adolf
Gerdes , Bäckermeister , Norden ,
Hindenburgstraße .

Elotbferbe und Noblew neumet
dauernd ab . Notfchlachtungen
werben zu leber Reit mit eigenem
Tmnsportauto abgeholt Roh
Ichlarbteret Joh Rademacher
Emden , Clberfumer Straße 8023 J . , blond und dunkel , viel Kuhfalb , 14 Tage alt , schwarzbunt .feitig interessiert , wünschen die

Bekanntschaft zweier netter , in
zu verkaufen . Frau Wive . Jacobs ,
Walle .telligenter Herren .

Ehrenfache . Schr . Angebote mit
Bild (zurück ) unter N 110 an bie
DTB . , Norden .

Diskretion Ruh und eine Färse , im März tal
bend , zu verkaufen . Harm Schulte ,
Ammersum .

mit allen vorkommenden Büroar Schulzeugnissen , zum 1. April
beiten vertraut , für sofort oder 1943 gesucht . Straßenbahn ,
1. März 1943 für größeren Gaft
ftättenbetrieb in Mitteldeutsch Lehrling zum 1. April oder früher
land (bei Erfurt ) gesucht . Bewer
bungspapiere mit Bild und Ge
Haltsansprüchen bet freier Station
unt . E 1062 an die CTR . , Leer .

Saushälterin im Kleinen landwirts
schaftlichen Betrieb gesucht . Schr . Maurerlehrling zu Citern gesucht .Angebote unter 26 an bie

F . Willms , Suurhusen .DT8 . , Aurich .
15 Jahre , für 2 bis 3 Lehrling mit guter SchulbildungMädchen ,

Stunden bormittags gesucht . für Kolonialwarengeschäft zum 1.
Rohlfs , 4. geficht , Schriftl . Angebote unt .Aurich . Sassenburger¬

1080 an die CT8 . . Emben .ftniße 3 .
Bflichtfahrmädel , aus Itebsten aus Wer möchte Augenoptiker werden ?

der näheren Umgebung , au Ostern Eine Lehrstelle ist frei bei Georg
gesucht . Frau G. Reints , Pettum Fotuhl , Emden , Neutorstraße 20 .
bei Emden . Landstraße 128. Schriftliche Bewerbungen erbeten .

Buverlässige Hausgehilfin gesucht . Lehrling mit guten Schulfennt¬
Frau Marie -Louise Klopp . Leer , niffen zu Dfstern für mein Ge
Ostfriesl . . Bergmannstr . 33. mischtwarengeschäft gesucht . W

Bausgehilfin , tüchtig und zuber helm Keiser . Firrel b . Bagband .
läffig , wegen Erkrankung der Fernruf Remels 12 .
febigen au fofortigem Antritt Schmiedelehrling zu Ostern gesucht .
gesucht . Frau Joh . Mooften . 1 . de Boer , Südgeorgsfehn .
Emden , Gr . Faldernstr . 22. Lehrling mit guten Schulfennt
neinstehende Berfon für Lands niffen zum 1. April gesucht .
haushalt fofort gesucht . Frau Gerhard Schellstebe , Solz und In . Landarbeiter , mit II . Landwirt¬
Stüb , Sagen 1. W . . Adolf Hitler Baustoffe , Emden .
Straße 18 .

Junges Mädchen für Geschäft und
Haushalt frankheitshalber gesucht .
Gerb . Midler , Echlachtermeister ,
Jever , Gr . Burgftr 17 .

Junges Mädchen mit Kochfennt
nissen zu meiner Unterstützung
auf größeren Sof wegen Seirat
meiner fetig . gesucht Antritt nach
Uebereinkunft . Angeb . an Frau
Gräfin Wedel , Loga über Leer ,
Meierhof .

Bunges Mädchen , möglichst nicht
unter 20 Jahren , zum 1. März
oder später für meinen Gefchäfts¬
Haushalt gesucht . M. Bruns ,
Bad Zwischenahn , Bahnhofstr
Fernruf 135 .

Bausgehilfin auf fofort oder später
gesucht . Frau Gerdes , Nadörst

Weltere Hausgehilfin für frauen
lofen Haushalt von Rentner ge
fucht . Schriftl . Angebote unter
N 107 an die CT3 . , Norden .

Bflichtjahrmädchen zu sofort gesucht .
Frau Ndo Ahten , Süberpolder
über Norden .

Wirtschafterin zum 15 . Januar od .
später für meinen landwirtschafts
lichen Betrieb , 12 Heftar , gesucht . Saubere Morgenhilfe gesucht . Beer ,
Schriftl . Angebote unter & 27 an Am Pulverturm 6 .
Die O28 . , Leer . Jüngere Sausgehilfin , Anberlieb ,

Ganshälterin für frauenlosen Dans für Privathaushalt zum 1. Mail
halt mit fl . Landwirtschaft zum gefucht . Frau von Bofen , Friede¬
balbigen Antritt gesucht . Witwe burg .
mit Kind angenehm . Epätere
Heirat nicht ausgefchloffen , Schr .
Angebote mit Bild unter A 19
an die D28 . , Aurich , erbeten . Gausgehilfin auf fofort gelucht .

Funge Morgenhilfe gesucht , Emben , S . Frerichs , Jeber , Schilßenbof . 18 .
Philosophenweg 84. Anfragen Hausbälterin , 40 bis 45 Jahre , für
bts 15 hr . frauenlosen Haushalt ofort ge¬

Selbständige Hilfe für % Tag für fucht . Johann Eden , Altharlin
fleinen Haushalt gesucht . 8u er
fahren Norden , Beter -Heuer Weibliche Aufsichtskräfte für den
Straße 15 .

Funges Mädchen als Kochlehrling

Snushälterin auf fofort gesucht .
Bernhard Gerbes , Oldendorf
Benserstel .

gerfiel .

Strengste Ver¬

Sehr gute Kuh , April lalbend , zuLandwirt , 40 Jahre , sucht auf die
fem Wege mit liebem Mädel verkaufen . Harm Hagen , Timmel¬
(Witwe mit Kind angenehm ) in Kuh , im Februar talbend , zu ber

feld , Kreis Aurich .
Briefwechsel zu treten , gweds
späterer Heirat . taufen . Marten Gerdes , Lud - |

wigsdorf .fchwiegenheit zugesichert . Schrift ! . Rühe und Rinder , hochtragende, bisAngebote unter N 108 an die
OTZ ., Norden .

Wünschen Sie Neigungsebe mit
oder ohne Vermögen ? Wir fenden
unverbindlich , distret . bei Einfen
dung von 1 RM als Arbeits¬
probe zahlreiche Vorschläge und
ca 100 Bilder oder ca. 250 Bilder
gegen 2 RM 8 Tage zur Anficht
Eos Briefbund , Bremen , Bofts
farb 791

schaft , wünscht die Bekanntschaft
eines netten Mädels aus ber
Landwirtschaft , sweds späterer
Heimt . Schriftl . Angebote unter

1086 an die DTB . , Emden .

Wege mit Dame im Alter von 30
bis 35 Jahren in Briefwechsel ztreten , zwecks späterer Beirat ,
Witte mit 1 Rind nicht ausge

2 Lehrlinge mit guter Schulbildung
zum 1. April 1943 gesucht . 5 .
Kampen , Schmiede : u . Schloffer
meister , Hollen , Kr . Leer , Oftfr .

Firer Junge als Bäckerlehrling fo - Gerr , 37 Jabre , fucht auf diesem
wie freundl . junges Mädchen für
Laden und Haushalt zu Ostern
bzw . 1. Mai gesucht . Friedr .
Gerdes , Großheibe über Norden .

Lehrling für meine Bäderet und
Konditorei gefucht . Ludwig
Darms , Cldenburg t . Ofbba ..
Saarenstraße 32 .

Stellmacherlehrling zum 1. April
gesucht . 2 . Weerts , Stellmacher
meister , Marienhafe .

Tüchtiger Kontorist (in ) für balbigen
Eintritt , evtl . nach Vereinbarung ,
gesucht. Handschriftliche Angebote
mit Gebaltsansprüchen , Beugnis
abschriften und Lichtbild erbeten
an Treber , Drefel & Co. , Dbft¬
tonserven und Marmeladenfabrit .
Bad Zwischenahn t . Oldbg .

Uebungsleiter für eine französische
Lehrgemeinschaft fofort gesucht .
Berufserziehungswerk der DAF . .
Emden , Parteihaus , Bimmer 6.

Gefängnisdienst (Silfsauffeberin Fernruf 8387 .
nen ) gesucht . Dienstbezüge nach Jungerer landwirtschaftl , Gehilfe
Gruppe IX TO . A. für Gefolg gefucht . Frau Friedrich Bünting .
schaftsmitglieder im öffentlichen Tannenhausen .
Dienst . Bet getrennter Haushalts - Brobenehmerinnen für die Kon
führung Zahlung einer besonde
pen Entschädigung . Bewerbungen
find zu richten an den Vorstand
ber Saftanstalt Emden in Aurich ,
Landgerichtsgebäude .

auf fofort oder später gesucht .
Hotel Schwarzer Bär , Aurich .

Bunges Mädchen für Laden und
Haushalt zum 1. 8. 43 gefurbt .
Angeb . bitte an : Frl . Rüstmann .
Wilhelmshaven , Grünftr . 8 .

Breundliches Junges Mädchen für
ben Haushalt gesucht . Frau Adolf
Hafen , Leer , Bremer Str . 20. Gausschneiderin gesucht .

Mädchen für Haus und Garten ,
Geschäftshaushalt , gesucht . Frau

Vierkant Wwe . , Leer , Seis
felber Straße 31 .

Bertaufshilfe , nicht unter 18 Jahre ,
für mein Ladengeschäft gefurbt .
William Biermann Aurich .

Stenothbistin für Behörde gesucht .
Vergütung nach T. D. A. Bewer
bungen mit Lichtbild , handschrift
Itch geschriebenem
Beugnisabschriften usw . find zu
richten unter 24 an die DTS . ,
Aurich .

Lebenslauf ,

Mädchen , jung , freundl ., wegen Er
trantung meines lebigen fofort
gesucht . Frau Frieda Mohr , Veer ,
Reform . Schulgang 1.

Sansgehilfin auf fofort oder fpäter
gefucht . Mellen erforderlich . Frau
Joh . Gerdes , Remels /Oftfr .

Junges Mädchen für leichte Photo
arbeiten gesucht . Lichtbildwerk
fatt Gisela Rint , Emden , Straße
ber SA , 50 .

Georgstraße 59 , unten .
Geb . linders ., zuverläsf .

Murich ,

Brdul .
( evtl . Kinderpflegerin ) gef ., bas
in der Lage ist , die z . T . berufs
tätige Hausfrau im Haushalt und
Kindererziehung zu unterstilgen .
Bertranensstellung . Bewerbungen
mit 8eugnisabschriften unt . 5 . A.
1051 an Ma , Hannover , Georg¬
ftraße 34 .

Rettes Pflichtfahrmädel oder 1a .
Mädchen s . 1. April für landw .
Daushalt gesucht . Schriftl . An
gebote unter 2 62 an ble D28 .
Wittmund .

Junge Hausgehilfin für den Vor¬
mittag oder ganzen Tag zum 1 .
Februar oder später gesucht Frau
6 . Dille , Aurich . Ertumer Weg 5 .

Saushälterin , 45 bis 55 Jahre alt ,
gesucht . Schriftl . Angebote unter ]

1087 an die D28 ., Emden .
Mädel , lernfreudia . gefund , zur Er

lernung von Küche und Baushalt
bon fleinem Erbolungsheim im
Oberhirz gesucht . Eche . Angebote

und Vertretung der Hausfrau bei unt , 1088 an die DT3 ., Emden .
alterem Ehepaar in landw . Haus - Waschfrau für alle 14 Tage gefucht .
halt gesucht . D. S . Bolhuis , 8u erfragen Emden ,Adolf Hitlers
Bunde (Ostfriesl . ) .

Buverlässiges Fräulein zur Stilße

Wellenbrint ,

Straße 32 .

burgplay 6 .

trieb zu sofort gesucht . Jobann
Schmidt , Westermarsch II .

Sweite Hausgehilfin , fingere , zum
15. Februar ober 1. März ge
fucht . Frau Johann
Bemfum über Emben .

trollbezirke Aurich und Walle ge
fucht . Für Landeskontrollverband
Wefer -Ems Molteret Aurich
@gels .

Arbeitskraft (männlich ober welb
Itch ) für alle vorkommenden Ar
beiten gesucht . Apotheke Aur
meißen Lilie , Emben , Kleine
Ofterstmße 14 .

Solang
IDEE -KAFFEE

Dir fehlt ,
nimm

ff
oK

dann hast Du

gut gewählt .

Mai talbend , mit sofortiger Ab¬
nahme zu laufen gesucht . Johann

Viehankauf . Suche auf sofort beste
Waten , Hesel . Fernr . Bagband 9.

Herdbuchfühe und Rinder , An
fang März talbend , gute Ge
brauchstühe und Rinder , au . h
ohne Herdbuch , Weidetühe und
Rinder , mit Leistungen , bei fofor¬
tiger Abnahme , gute Weidekühe ,
auch ohne Herdbuch . auf Abnahme
Ende April , Anfang Mat . A. Besser für Dich -Bruns , Westeraceum . Post ilber
Norden , Fernruf Dornum 129

Junge Rub , hochtr ., zu verlaufenGilbert Groeneveld . Emden¬
Borffum

Junge Kub , Juli falbend , zu ver

Arbeitspferd, Stute , 12fähr. , zufeft
tauf . Harm Jacobs , Neuefehn 19 .

und fromin , zu verkaufen . Frau
Joh . Stomberg , wwe ., Emden ,
Beckhofstor Nr . 1.

Fuchsftute , 3jähr ., mit voller Abst .,
gegen Träftigen 2jährigen ver
tauscht Jütting , Kleihufen . Fern¬
ruf Neermoor 22 .

Rotschlachtungsvteh , fämtliche Sor
ten , auch Pferde , tauft ständig
Conrad Lücken Wiesmoor Fern
ruf 18

schlossen. Schriftl . Angebote unter
246 an die OTZ . , Leer

Erbhofbauer , 50 Jahre , fucht die
Bekanntschaft eines Fräuleins im
Alter von 30 - 40 Jahren , zweds
späterer Heirat . Schriftl . Ange
bote mit Bild unter A 27 an die
DTR . , Aurich , erbeten .

Alleinstehende Frau , 44 Jahre , 8
Kinder (15, 14 und Jahre ), Schaffamm, schwarz, zu verkaufen.winscht mit ordentlichem Mann
swers Heirat in Verbindung zu Oftfe. Milchschaf, jung , schwer, zum

Meine Kruse , Moordorf .
freten . Schrift ! Angebote unter

1094 an die O28 . , Emben .
Fabritbesser , elegante Erscheinung ,

vorurteilsfrei . vermögend , fucht
das wahre Glüd in der Che mit
feingebildeter Dame bis 30 Jahrealt , wenn auch ohne Vermögen
Charakterwerte entscheiden . Näh .
unter 258 durch Briefbund
Treuhelf , Briefannahme Hanno
ber 14 , Schlieffach 20 .

Möchten Sie heiraten ? Wir unter¬
breiten Ihnen unverbindlich und
biskret zahlreiche . persönlich für
Sie in Frage tommende Bors
schläge ( gegebenenfalls mit Bil
bern ) gegen Einsendung von nur2 . - RM . Germania -Briefbund ,
Bremen , Postfach 879 .

Ostfriesin , 22 3 . , 173 groß , biel
seitig intereffiert , wünscht nettenjungen Mann fennenzulernen .
Schriftl . Angebote unter 80
an die OTZ . , Leer .

Wohnuncen

chenbenutzung

31
0

.
D

IE
O

SR
A

M
- D

- L
A

M
PE

M
IT

D
ER

D
O

PP
EL

W
EN

D
EL

D
IE

OSRAM-D-LAMPE MIT DERDOPPELWEND
besser für alle !

Osram - D - Lampen geben
dank der Osram - Doppel .
wendel ein Höchstmaß an
Licht für den verbrauchten
Strom . Sie sorgen für

wirtschaftliche

Stromausnutzung .
Strom wird meist mit Kohle
erzeugt , mit der spar .
sam umgegangen werden
muß. Verlangen Sie darum ,
wenn Glühlampen ausge
wechselt werden müssen ,
stets Osram - D - lampen !

OSRAM - LAMPEN
1. oder 2. Mal belegt , zu laufen

Ars . Hameln , über Elze .
Tragendes Milchschaf zu verkaufen .

Maiburger Straße 6.
Frau von Garrel , Logabirum ,

Schaflamm , tmgend , und ein Schaf
bod zu verkaufen . Haase , Walle 64.
chafbod , abgedeckt . zu verkaufen .

1. Reuß , Marcardsmoor .
Schaf , fchw . , trächtta , gegen fahres

31 vertauschen . A. Wilhelms .
Veenhufer -Kolonte .

Viel Licht für wenig Strom !
gefucht. N. Hartung, Osterwald, OSRAM-D-LAMPE MITDERDOPPELW

8iege , tragend , zu verkaufen . Neemt
Flib , Remels .

Schlachtziege zu verkaufen . Leer ,

Ferfel und Länterfchweine, große
Westergaste 5 .

und fleine , su perfoufen . Chr .

Bäuferschwein zu verkaufen.

Dirfs Emben . am ehntiertief .
$ .

Immega , Filfum .
Berkel verfäuflich . Jann de Witt ,

Bangstebe
GerdTedeber zu berfaufen .

Casiens , Rechtsupweg .

Tücht , zuverl . Weber ( innen ) ur
Wiederbesetzung einer verwaiiten
Vertretung für unsere Klein
lebensversicherung in Leer und
Umgebung gesucht . Gründl . Ein
arbeit . u . Lauf . tattr . Unter 1 - 2 freundliche Simmer mit Rüschweres Läuferschwein zu verstützung durch uns . V -Spezialorg .
Direktionsvertrag . Bewerbungen gesucht . Schriftl . Angebote unter

aum 1. februar
an : Karlsruher Lebensversiche
rung A. - G. V -Bezirksstelle Gers Nettes Bimmer , möbliert , beizbar ,

30 an die OT3 , Aurich .

hard Burborg , Oldenburg , Bre¬
mer Heerstraße 242 .

Wachmänner für die belebten Wett
gebiete gelucht . Es wird geboten :

Tariflohn, Bulagen , frete Unter
Aus :

funft , Bekleidung und Verpfle
gung Bewa -Osnabrück .
funft erteilt Fellbusch , Syte .
Auf der Höhe 26 .

Bauführer , Bauleiter , Boliere .
Schachtmeister , Vorarbeiter Fach¬
arbeiter für Norden . Westen und
Reichsgebiet gesucht Schriftl Be
werbungen unter bg 3192 an
A. B. 8 . , Hamburg , Gänsemartt 44 .

Stellengesuche

sucht tunges berufstätiges Mä¬
del fofort oder recht bald . Schrift
liche Angebote unt . 47 an bie
OT3 . , Leer .

Beamter fucht Doppel- oder zwei
Einzelschlafzimmer in Leer oder
Umgebung . Edriftl . Angebote
unter & 35 an die DT8 . , Leer .

Bimmer , gut möbl ., sofort gesucht .
Schriftl , Angebote unter 38

möbl . Rimmer ,
an die DT3 . , Leer .

heizbar , wenn
möglich mit Verpflegung , von 22
Monteuren gesucht . Schr . Angeb .

bausen .
taufen . Sinrich Baumann , Meer¬

2 schöne Schweine (schwarzbunt ) ,
etwa 110 RIg . fchwer , zur Bucht
oder zum Weitermäften , gegen 1
fchweres fettes Schwein zu ver =
tauschen . Johann Meenken , Plag¬
genburg Nr . 151 .

Cidenburger Ferkel tauscht, auch
größeren Boften , gegen 6 Stüd
la oftfriesische Milchschafe . Job . S.
Schmiß , Läuferschweine : u . Fertel
großhandlung , Löningen (Dibb . .
Fernruf 332 .

Ferfel zu verlaufen .
Jakobs , Tannenbaufen .

Dietri

Länferschweine zu verkaufen .
Joh . Martens , Stapel b . Nemels .

unt . E 1085 an die DTR . , Emden . Ferkel verkäuflich . Müller , Bang¬
1 bis 2 8immer , evtl . möbliert , mit ftede .

Kochgelegenheit , in Emden oder Beste Läuferschweine verlauft Dirk
Leer gesucht . Schr . Angeb erbet . Dirksen , Upende .
unter 39 an die OT3 ., Leer .2 kleine oder 1 mittelgr . 8immer
von fa. Frau in Emden gesucht.
Schriftl . Angebote unter
an die DT3 . , Emben .

4 - BimmerwohnungMüller ,

817
Oftern gef . Dr . Wüstendörfer ,
Bandwirtsch . Schuldtieftor a . D. ,
Norden , Horft - Weffel -Str 5 a .

Passende Stelle bei einem aner
tannten Lehrherrn auf Sandboden
fucht Bauernsohn , kräftig , streb
fam , 15% Jahre , der nach 2jähr .
Behrzeit in der Landwirtschaft
feine Brüfung ablegte . Familien
anfchluß Bebingung . Schriftliche
Angebote unter 8 86 an ble
DEB . , Leer .

Zu verkaufen

1100 Verlauf . Die Geschwister Glint ,
Terballe , Taffen Dienstag , 19.
Januar 1943 , 14 Uhr , bei ihrem
House 2 Milchtühe . 2 beste tra
gende Stuten , 1 Quantum Stroh ,
1 Quantum Rüben öffentlich auf
Bahlungsfrist verkaufen . Besich
tigung 2 Stunden von Beginn
der Auktion . Hage , den 12. Ja
nuar 1943 . Schmidt . Preußischer
Auftionator .

eräumige Unterwohnung , flein , ab
geschlossen, gegen eine geräumige

zu tauschen
gesucht . Schr . Angebote erb . unter

1101 an die CTB . , Emben .
Möbl . Zimmer , mit 2 Betten , an

zwei Serren sofort zu vermieten .
Emden , Osterbutvenne 6 ptr .

Wohnung in der Marsch ,
großem Garten ( guter Boden ) ist
an einen Arbeiter zu vermieten .
Norden , den 11. Januar 1943.

Baffende Wohnung in Leer sucht
Tiaden , Breußischer Auftionator .

mit

Weißtorf zu verkaufen . Stroh zu
faufen gesucht . Sinrich Sanders .
Flachsmeer .

Svitdrescher , mit oder ohne Göbel
Reichsbeamter (50 Jahre ). Biete (80 bzw . 60 M. ) , Schrotmühle
an : Tauschwohnung in Luftkurort (30 Nm . ), Hädfelmaschine (40
Barel 1. Oldbg . (5 - 8immerwoh RM . ) nachweisbar auf Bahlungs
nung ) . Schriftl . Angebote unter frist zu verkaufen . 8. Wintelbach .
8 17 an die OTB . , Leer . Versteigerer , Beer .

Kl . Wohnung oder möbl . Simmer Klavier , 350 . - RM . , umständehalb .
von alleinstehender älterer Frav zu verkaufen , Edr . Angeb , unter
möglichst bald in Leer ober Loga 1090 an bie D28 . . Emden .
gefucht , Schriftl . Angebote unter
2 40 an die OT3 . , Leer .

Beeres gimmer mit Kochgelegenheit

Rüchtiges Mädel für meinen Ge - Tüchtige Gausgehilfin zum 1. März
schäftshaushalt zum 1. Februar oder später gesucht . Frau S. Stellung als Hausgehilfin fucht 16¬
oder später gesucht . Café und Schomerus , Walsrode , Sinden jähriges Mädel . Schriftl . Angeb .Konditorei Heinr . unter 23 an die OT3 ., Aurich .
Bad Salzuflen , Brüderstraße 30 Fräulein für größeren lanbro . Be- Stellung im mittleren Betrieb in
Fernruf 2370 . Beer , möglichst als Sekretärin ,

Lüchtige Hausangestellte , Kinderlieb , fucht Kontoristin ab Mitte oder
in allen Hausarbeiten erfahren Ende Januar . Schriftl . Angebote
nicht unter 21 Jahren , für Arat unt , N 106 an die DT8 . , Norden .
haushalt gesucht . Schr . Angebote Lehrstelle in anert . bäuerl . Lehr¬
unter 2 31 an ble D28 ., Leer . wirtschaft für meine Tochter .

Bormittagshilfe für älteres Ehe Pflichtfahrmädel für Ember Ge 16 3 . alt , Mittelschulreife ,
paar zum 1. Februar gesucht . schäftshaushalt gesucht . Schrifti .
Münnich , Leer , Baderkeborg 2. Angebote unter 1084 an die

Junges Mädchen wegen Verheira DT8 . , Emden .
tung des jeßigen fofort oder zum Puyfrau für 1 bis 2 Tage in der
1. Mai für landw . Haushalt ge- Woche gesucht . Frau Meyer ,
fucht . Fmu AT6 . Diddens , Boga , Moter Weg 3 a .
Bunde , Kreis Leer . Gernruf : Rochlehrling zum 1. Mat gesucht .Bunde 140 . Weinrestaurant Herterich, Olben

Rette Gausgehilfin , nicht unter 18 burg i Cidb . , Achternstraße 18 .
bre , für älteres Ehepaar in Gernruf 3035 .

Wilhelmshaven gesucht . Frau Gausgehilfin fite ober ganzen
Minna Schier , Westrhauderfehn , Tag gesucht , Frau Dameweg ,
Majen 181 b . Loga , Adolf Hitler -Straße 48 .
leinmädchen , Jauber , gewandt , Junges Mädchen , finderlieb , ober
möglicht für fofort von allein Pflichtfahrmädchen zum 1. April
tehender Dame gesucht , Char ober Mai gesucht . Grau Theodorlotte Bindhorst , Berlin -Klein Mentjes , Groothufen üb . Emben .
machnow , Kapuzinerweg 2, Fern - Sansgehilfin , zuverlässig , tüchtig , gesucht . Erna Nahmann , Cituf 85 2949 . welche an felbständines Arbetten Großefehn .

Funges Mädchen fofort oder bis 1. gewöhnt ist und Kochfenntnisse Stelle im Manufakturionrengeschäft
Mat gesucht . Frau Lübbe Fleßner , befißt , wegen Berheiratung meiner ober Büro (mit Berpflegung ) für
Popens , bei der Haltestelle . lepigen für fofort oder in den meine Tochter , die das Pflicht

Mädchen für Laden und Kontor nächsten Monaten gesucht . Be fahr beendet bat , ab 1. Mai 1943
als Lebrling gesucht . Bottmann , werbungen erbittet : Wilhelm gefucht . Follert Schoon , Jibberde ,
Aurich , Ember Straße 5 . Laube , Wilhelmshaven , Beter Poft Klein Remels , über Stid

Junges Mädchen , evtl . Pflichtfahr fraße 112 . Fernruf 3449 . Haufen -Belde .
mädchen , freundl . und zuverlässig , Jüngeres Mädchen , tüchtig und zu Pflichtfahrstelle von nettem in¬
gum 1. 4. oder 1. 5. 43 flr größ . verlässig , für mein Geschäftshaus berlieben Mädchen in Emben ge
andw . Haushalt gesucht . Fran halt gesucht . Grau Albartus , fucht . Schriftl . Angebote unter

Marg . Sinrichs , Kleinbolum , Post Detern (Dftfr . ) Gernruf Stid 1099 an die DT3 . , Emden .
Cibenfe über Esens , haufen Welbe 11 . Stelle als Pflichtfahrmädchen für Raufe beste junge Rühe fowie Eehr gute Wäscherolle (60 MM . )Gausgebilfin oder Pflichtfahrmäb - Bilfe für den Vormittag in einem meine 16fährige Tochter gesucht . Ende März falbende Rinder , mit

Haushalt mit Garten sucht mög Schriftl . Angebote unter 28 und ohne Abstammung . 6 . Esens .
lichst balb Elisabeth Hieronymus , an die DE8 . , Aurich .
Leer , Ringstraße 50 . Stelle als Haushälterin fucht Frau

Tempo " Fahrer , evtl . auch für lein , 28 Jahre , mit Kind . Schr .
balbe Tage ober Stundenweise , Angebote unter A 29 an die
gesucht . Folts & Speulba , Wein DEB . , Aurich .
und Spirituosen -Großhandlung ,
Leer .

Beschäftigung für vor oder nach
mittags von hunger Frau gesucht .
Schriftl . Angebote unter 1098
an die DB . , Emben .

Pflichtfahrstelle für 16jähr . Mädel

en gesucht . Dr . Babe , Wester
Bebe , Bahnhofstraße .

Bausgebilfin für den Vormittag od .
Fachmittag gesucht . Katharina
Reinberger , tabt . anert . Klavier
febrerin , Leer , Adolf - Sttlers
Straße 42 , Selteneingang .

Buverl fingerer Gehilfe fitr
lanbro . Betrieb sofort oder später Besseres Pflichtfahrmädel zu fofort

ober 1. 4. 43 gesucht . Frau Hans Dftfriefin , Anfang 40 , fucht passen
den Lebensgefährten , Schr . Ang .
unter & 20 an die DTB . , Leer ,

.

gefucht . Mellen Bedingung . Frau
onjes Adeno , Mahnland bel

Roxben
Huismans , Leer , Am alten
Kriegerdenkmal .

Heirat

von Soldatenfrau gesucht . Kuhl
mann , Leer , Gr . Roßbergstr . 20.

Tiermarkt

Fuchspels , faft neu , für 60 N .
au verkaufen. Schrift . Angebote
unt . & 1083 an die DT8 . , Emben .

Aleiderschrank (40 RM . ) zu verkauf .
Daf . Berrenfahrrad geg . Damen¬
fahrrad zu vertauschen , Emden ,
Beningastraße 5 .

Schlachtpferde und Notschlachtungen Bither ( 35 . M. ) zu verkaufen .
übernimmt ständig und holt jeder Emben , Petkumer Straße 16 .

Beit mit eigenem Transportauio Belziadke , schwarz , Gr . 44/46 , 140. ¬
Roßschlachterei Arabe , Emden . RM . , zu verkaufen . Leer , Luthe
Fernruf 2882 rischer Schulgang 11 .

zu verlaufen . Rudolf Gerdes ,

Petersen , Elfingbusen . Gernruf : 4 Baar Schlittschuhe , fast neu , feLoppersum 18 .
OttoFlotte Färfe zu verkaufen .

Frerichs , Jübberbe , Bost Klein
Remels ,

Jähriger Bulle von „ Almeridy ,
mit guten Leistungen , gefört in
Buchtklasse I , verlauft Aleen ,
Coldinne ,

Junge Weidefuh verkauft Beeners ,
Rahe .

verkaufen .Baar 20 RM . , zu
Remmer Harms , Barrelt .

Beizmangelbetrieb gesundheitshal
ber fofort abzugeben . 2000 RM .
bar . Schriftl . Angebote unter

1097 an bie O28 . , Emben .

Rundfunk -Batteriegerät (30 R .
au berlaufen , Reemt Flip ,
Remels ,

T25

Durchschreiben,
mit mehreren Kopien
und gut lesbarem Ori¬

ginal , setzt besondere
Stifte voraus , z . B.
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Runn
Backwunder

nach wie vor gut , aber
jetzt sparsam verwenden .

Reese Gesellschaft , Hameln

Er muß

Saltrat
haben !

Du brauchst es
heute vielleicht
nicht so nötig !

Saltrai , das erlösen .
de Bad für ange¬
strengte und müde
Füße muß heute
vor allem für Sol¬

daten , Rüstungsarbeiter und all jene
verfügbar sein , deren kriegswichtige
Pflichterfüllung langes Stehen oder
vieles Laufen erfordert . Verzichte
darum , wenn Du nicht zu diesen
Menschen gehörst , heute auf die lieb¬

I gewordene Annehmlichkeit des Saltrat¬
Bades zugunsten derer , die es zur

brauchen. Wenn Du Saltra: besitzt
und es nicht unbedingt brauchst ,
so schicke es an die Fronti

Erhaltung ihrer Leistungsfähigkeit

PROVINZIAL
Leben -Unfall¬

HaftpflichtKraftfahrzeug-Versicherung



Er las und fiel in Ohnmacht

Das Ende der „ Prince of Wales " und der „ Repulje " / Als die Versenkungsnachricht in Singapur einfraf

Von unserem Tokioter Vertreter Josef Giesenkirchen

In diesem Bericht schildert unser Vertreter die dramatische

Flucht der Britenflotte von Singapur und das Ende der

, ,Prince of Wales " und der Repulse " und außerdem die

Stadt Singapur , die fast unzerstört in japanische Hand fiel .

otz . Da wir in Singapur völlig ungehindert sind , fann jeder

von uns den Spuren des Krieges nach eigenem Belieben nach¬

gehen , sich selbst mit den Bevölkerungs - und Rasseproblemen

vertraut machen und den täglich fortschreitenden Wiederaufbau

einschließlich der umfangreichen wirksamen fulturellen Propa

ganda der Japaner studieren .

Wir beginnen unsere Rundreise mit einer Besichtigung der

verschiedenartigen Verteidigungsanlagen , mit Auss

nahme der großen Verteidigungszentren . Rund um die Insel

Singapur , die von Norden nach Süden rund 29 Kilometer mißt ,

errichteten die Briten unmittelbar nach dem 8. Dezember eine

doppelte Stacheldrahtverteidigung . Die erste befindet sich 30 bis

50 Meter vom Ufer entfernt im seichten Wasser und stellt eine

Art von ununterbrochenem Pfahlbau dar , mit dichtestem

Stacheldraht versehen . Am Ufer befindet sich dann ein zwetter

Berteidigungsring , bestehend aus dreifach geftaffelten Spanischen

Reitern , die dann außerdem noch einmal mit Stacheldraht um¬

wickelt sind , und so dichtestes Stacheldrahtgewirr darstellen .

Aufschlußreich ist besonders , daß diese Verteidigung im Süden ,

also nach der Seeseite hin , sehr viel stärker ist als die im Nor

den . Sie wurde errichtet , als sich die Japaner bereits von Lands

feite her im Anmarsch befanden . Auch daraus aeht also hervor ,

daß die Briten noch zu dieser Zeit die Möglichkeit der Grobes

rung Singapurs vom Norden her für weit schwieriger hielten .

In unregelmäßigen Abständen befinden sich zwischen diesen Vers

hauen Betonbunker , die für MG . s und Kanonen von vier Ren¬

timeter eingerichtet sind . Gleichartige Bunter befinden sich in

mitten der Stadt an Brücken über kleine Bäche und Kanäle .

Alus feinem dieser Bunker wurde auch nur ein Schuß abgegeben .

In der Stadt Singapur und den umliegenden . vorwiegend von

Chincfen und Indern bewohnten Dörfern zerstörten die Briten

beim Näherfammen der japanischen Truppen sämtliche Brüden
und Stene , im Norden aber , wo sich heftine Kämpfe entwickelten ,

fanden sie dazu feine Zeit mehr . Im Einzelfalle gelang es

ihnen zwar , aber dann besserten die japanischen Bioniere regel¬

mäßig während der Nacht die Brüden wieder aus , so dak bet

Wiederbeginn der Kämpfe die am Vortage niedergelegten Brüf¬
fen für den weiteren Bormarsch fertig waren . In der Stadt

selbst , die unaefähr eine Million Einwohner umfakt , tam das

für gewöhnlich geschäftige Leben völlig zum Stillstand .

verschiedenen Stellen schlugen Bomben und Granaten ein . Die

veränaftiate Bevölkeruna floh auf Felder und in die Wälder .

Dennoch blieb der Zerstörungsumfang außerordentlich nering
und beträgt nicht mehr als das , was ein halbweas heftiger

Sturm an abgedeckten Dächern und ineinander gefallenen bau¬

fälligen Häusern zurückläßt . Man muß heute schon stundenlang

durch Singapur fahren , um diese Svuren überhaupt noch zu

finden , denn was da zu reparieren sich lohnte , ist inzwischen
wieder hergestellt worden . Lediglich eine Reihe von britischen

Wohnhäusern , deren Eigentümer interniert sind , find weiterhin
beschädigt . da zur Zeit an der Wiederverwendung fein Interesse
besteht . Selbst die Flughafenaebäude meisen lediglich geringe
und faum noch sichtbare Kampfspuren auf . Längs großer Land¬

Straßen , auf denen sich harte Kämpfe entwickelten , sind den Bal¬

men meilenweit die Kronen und halben Stämme abgeschossen ,

aber die Straßen selbst sind völlig intatt geblieben . Die Briten

übergaben den siegreichen Japanern die Insel , auf der der Wie¬

beraufbau kein so riesengrokes Problem darstellt mie allgemein
angenommen wird , und dessen arößter Teil entweder vollendet
ist oder vor der Vollendung steht .

An

allgemeine

Wir sprachen vorher bereits von dem Kriegsmarinehafen
Seletar , der am 14 . Februar widerstandslos in die Hände

der Japaner fiel . Hier fonnte sich deshalb fein Kampf mehr
entwideln , weil die britische Marine am 29 . Januar ( diese Tats

fache ist , so phantastisch sie auch flingen mag , authentisch ) von
Seletar floh . Vor threr Abfahrt an diesem Tage , also bevor

Yamashitas Truppen die Stadt Johore erreichten , zerstörten die
Matrosen das Trodens nub das Schwimmbod , einige Hebeträne
und andere Hafenanlagen . Unmittelbar vor der Kapitulation
zündeten die Briten noch vierzig große Deltants an , von denen

die Japaner dreizehn zu löschen und zu retten vermochten .

Bei Betrachtung dieser Ereignisse steht man vor einem neuen

Rätsel : Die Landarmee Percivals rechnete ganz offensichtlich
damit , Singapur verteidigen zu können , während Damashita be
reits in Johore - Stadt stand . Die britische Marine dagegen lick

Seletar bereits lange vorher , nämlich am 29. Januar , im Stich .

Der Kriegshafen Seletar spielte in der britischen Agitation

die denkbar größte Rolle , ganz besonders noch einmal , als die

britischen Schlachtschiffe Brince of Wales " und " Re¬

pulse " hier zur Verteidigung der britischen Interessen im

Often vor Anter gegangen waren . Diese lekte britische Agita¬
Amtionswelle hatte insgesamt nur vier Tage Lebensdauer .

8. Dezember , etwa zehn Stunden nach Kriegsbeginn , liefen
diese Schlachtschiffe von hier aus , um nicht mehr zurückzutom

men . Die britischen Marinebehörden in Singapur hatten , wie

es später hieß , erfahren , daß die Japaner sich bereits an der

Ostküste der malanischen Halbinsel in Höhe von Kuantang un¬
mittelbar nach Landung der ersten Truppen in den Befig eines

Flugplakes gesezt hatten . Es wurde höchste Alarmstufe gege¬

ben . Aber dennoch dampften beide Schlachtschiffe lediglich in

Begleitung zweier Zerstörer ab , um weitere japanische Landun

gen zu verhindern und den Fluaplak entweder unbrauchbar zu

machen oder zurückzuerobern . Ob es wirklich so war oder nicht ,

ob japanische Flugzeuge , die die Prince of Wales " versenkten ,

in der Nähe von Kantana aufgestiegen oder von Saigon oder
sonstwoher tamen , das gehört zu den militärischen Geheimnissen
dieses Krieges , von denen der Schleier erst nach dem Stege ge¬

lilftet wird . Jedenfalls liefen beide Schiffe in eine flug be¬

rechnete , in vollstem Umfange wirksame Falle .
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Wir fihen hier im Arbeitszimmer des fapanischen Komman
danten von Seletar , dessen Name wir nicht nennen tönnen . In

diesem Zimmer erreichte den britischen Kommandanten am

Nachmittag des 10 . Dezember ein dringendes Telegramm , das
die Versenkungsnachricht brachte . Er las und wie mehrere

Gefangene übereinstimmend aussagten - fiel in Ohn .

macht . Nachdem er sich erholte , hefam er einen Tobsuchtanfall ,

zerschlug eine vor ihm stehende Whiskyflasche , während einige

seiner Stabsoffiziere wie Schloßhunde faulten . Der Stolz der

britischen Ostafienflotte war bahin . Aber noch einmal spielte

ihnen das Schicksal in Form eines von irgendwoher tommenden
Telegramms einen Possen . Dieses am Abend tommende Tele

gramm besagte , daß die Prince of Wales " und die Repulse "

nur beschädigt seien und am nächsten Morgen Seletar anfaufen
würden . Die bedrückte Stimmung schlug darauf in eitel Freude
um , da man glaubte . die beiden Schiffe doch noch einmal wie

bersehen zu können . Alle Briten in Singapur eilten zum Hafen ,

um Zeugen dieses freudigen Ereignisses au sein . Aber die

Schlachtschiffe tamen nicht an . Lediglich einer der Zerstörer , die

die Schlachtschiffe begleitet hatten , langte mit leichter Schlag¬
sette im Hafen an . Der Kommandant von Seletar , ein erfah

rener Seeoffizter , beschreibt und zeigt uns die Hafeneinrichtun

gen . Dabel ergibt sich für uns eine neue Ueberraschung . Die

Einrichtungen Seletars entsprechen nach seiner Darstellung
brittklassigen japanischen Kriegshäfen . Der Safen und die Re

paraturanlagen find feineswegs modern , verschiedene Anlagen ,

Signal , ,Ceffentliche Luftwarnung " Fleden Sage . Auf den Brandbobben Kleiner Djen gegen Buppenwagen

gegeben werden sollte , luftschuß - werden für die Wasserentnahme au tauschen gesucht . Sche . Angeb .

Verhalten Das
mäßiges eisfreie Stellen geschaffen .
Pflicht . Weener , den 14. Januar Betreten der Branddobben ist

1943 . Der Bürgermeister als . ört - daher mit Lebensgefahr verbum

licher Luftschußleiter . den und wird hiermit verboten .
Sage , den 13. Januar 1948 . Der
Bürgermeister .Bäder sind an den Mittwochnach

mittagen geschlossen . Esens , den
14. Januar 1943 , Der Bürgers
meister .

mtliche Bekanntmachungen

Landwirtschaftliche Betriebe und

Haushaltungen , die zu Ostern
1943 ein Pflichtjahrmädchen eins
stellen wollen , haben bis späte - Stadt Gfens , Die Geschäfte ber

stens 25 . Januar einen entspre
chenden Antrag beim Arbeitsanit
zu stellne , sofern nicht ein solcher
Eintrag inzwischen schon bei einer
Dienststelle der Frauenschaft oder
des Reichsnährstandes eingereicht

Nach dem 25. Januar einift .
gehende Anträge können voraits
fichtlich nicht mehr berücksichtigt
werden , Eine Anerkennung als
Pflichtfahrstelle ist auch in den
Fällen nötig , in denen bereits in
diesem Jahr ein Pflichtjahrmäd¬
chen beschäftigt wird oder ein be¬
stimmtes Mädchen für die Ein¬
stellung vorgesehen ist . Emden ,
den 14. Januar 1943 . Der Leiter
der Arbeitsämter Emden and ]
Leer .
rungsrat .

Stadt Emden , Kreise Aurich . Leer ,
Norden und Wittmund , Abgabe
von Rise . In der 45. Buteilungs¬
periode darf , Käse wie folgt vers
ausgabt werden : Abschmitt 1 ber
Reichsfettkarte 62,5 Gramm Käse ,

gez. Woltmann , Regie

Abschnitt 2 62,5 Gramm Cauer
milchläfe, auf die Wochenkarte für
ausländische Bivilarbeiter für ble
1. Woche 62,5 Gramm Käse , für
die 3. Woche 62,5 Gramm Sauer
milchkäse . Für Quart gelten die
entsprechenden Abschnitte . Emben ,
den 16. Jaunar 1943. Bugleich

obigernamens der Landräte
Kreise :

Die

Der Oberbürgermeister .
Stadternährungsamt , Abt . B.

Malaria -Untersuchungsstation
Des Staatl . Gefundheitsamtes
Emden ist täglich geöffnet von 9
bis 12 und 16 bis 18 Uhr . Der
Amtsarzt .

Etadt Weener , Betrifft : Luftwarn
signal für Weener . Für die Stadt
Weener wird mit dem 15. Januar
1943 ein neues Luftwarnsignal
eingeführt . Es heißt Deffent
fiche Luftwarnung " und besteht
aus einer dreimaligen Wieders
holung eines hohen Dauertones
hon etwa 15 Sekunden Länge .
Das Luftwarnsignal beginnt mit
einem ansteigenden und endet mit
einem abflingenden Ton . Dauer
des gesamten Signals etwa 1
Minute . Das neue Signal beden
tet , daß feindliche Flugzeuge ein¬
fliegen , daß aber mit größeren
Luftangriffen nicht gerechnet wird .
Der Abwurf einzelner Bomben
ist jedoch nicht ausgeschlossen .
Durch dieses Signal soll die
Deffentlichkeit zur erhöhten Auf¬
merksamkeit veranlaßt werden .
Allgemeines luftschußmäßiges Ver .

halten ist hierbei nicht vorge
fchrieben . Verkehr und Wirts
fchaftsleben gehen weiter . Beim
Signál Fliegeralarm " , wie
bisher ( 1 Minute Seulton ) , ist in
jedem Fall , auch wenn dieses
Signal virhe im Anschlik ar das

Partei und Gliederungen

B

so zum Beispiel die Elektrizitätswerte . muten ausgespromen
armselig an . Die wesentlichsten Bestandteile des Hafens sind
das Trockendod mit 60 000 Tonnen und das Schwimmboc mit

45 000 Tonnen . Größte Anstrengungen werden gemacht, die
vorhandenen Schäden zu beheben nud Seletar zu einer erstklas
figen Flottenbasis auszubauen . Duzende im Hafen von Singa
pur gesuntene Schiffe wurden gehoben , repariert und teilweise
wieder in Dienst gestellt . Erst als japanische Basis wird Sele
tar in Zukunft die Bedeutung erhalten , die die britische Agita¬
tion aus ihr machte .

Bei unseren Wanderungen durch Singapur stoßen wir auf
die komplizierten Rassenprobleme innerhalb der Stadt . Singa
purs Bevölkerung seht sich zusammen aus Chinesen , Malayen ,
Burmesen und Indern . Bon irgendwelcher Feindseligkeit gegen
die Javaner fann in feiner Weise die Rede sein , selbst nicht hei
den Chinesen , die sonst vielerorts . den auffäffigen Teil der Bes
völkerung bilden . Die japanischen Behörden erwiesen sich sehr
geschickt in der Behandlung aller mit der Bevölkerung im Ru
sammenhang stehenden Fragen . Als für die Japaner günstig
tam noch hinzu , daß die Bevölkerung der Stadt feinen Grund
hatte , sich nach der englischen Herrschaft zurückzusehnen .

Wer niemals vorher in Singapur war , hat von dieser Stadt
die Vorstellung einer gewaltigen modernen Handelsstadt . Sin¬
gapur stellt aber für jeden Besucher eine große Enttäuschung
dar . Sieht man von dem Glanz der wenigen groken , modernen
und tomfortablen Klubs ab , dann bleibt nur noch eine Zusam
menballung von Elendsquartieren übrig . wie sie sonst , abge¬
fehen von London und Neunort , teine Stadt aufzuweisen hat .
Das früher internationale Schanghai ist weit moderner und
fanitärer angelegt als Singapur . Den Zustand weitgehender
Berkommenheit zu beseitigen , bildet eine der großen Aufgaben ,
der sich die Japaner mit aller Kraft widmen . In neun Mo¬
naten sind erhebliche Fortschritte erzielt worden . Der Anfang
war besonders schwieria , weil die Briten die Wasseranlagen
vernichtet hatten und damit die größte Gefahr für die Masse
der Bevölkerung heraufbeschworen , was zunächst nicht ganz ohne
üble Folgen bleiben fonnte . Es ergab sich aber , bak die Be¬
völkerung ausnahmslos bei der Beseitigung dieser Schwierig
feiten mithalf . Jetzt werden nur noch wenige Jahre vergehen ,
bis der Lebensstandard aller Benöfferungsklassen gehoben sein
wird .

Wie in anderen Gebieten Großostasiens herrscht auch in Singa¬

pur bereits Mangel an Arbeitsfräften , denn wo die

Javaner regieren , ist in Barallele zu Deutschland die Arbeits¬
losigkeit ein vergessener und unbekannter Begriff geworden .
Aus den weiten Räumen des befekten Südens und aus Japan
selbst tommen Rohstoffe hier an , die verarbeitet werden . Es

ist völlig klar , daß alle Arbeiten in der Stadt vorläufia von

der Kriegführung her bestimmt find .
3ur geistigen Betreuung wurde eine große und best¬

organisierte Propagandazentrale geschaffen , die unter Leitung
etnes japanischen Obersten steht und in der Angehörige nahezu
aller asiatischen Rassen friedlich zusammenarbeiten . Diese Bro¬

pagandaftelle beftzt auch die Kontrolle über alle Radiostationen

Tageszeitungen werden in eff verschiedenen Dialetten herauss
gegeben , außerdem in malatisch und in anderen Sprachen . Mit
allen Mitteln wird daran gearbeitet , Enalisch als Verständi
gungssprache abzuschaffen und durch Japanisch zu ersehen . Diele

Aufgabe ist angesichts der natürlichen Schmiertafelten die

etne so fomplizierte Sprache wie das Japanische mit sich brinat ,
nicht einfach , aber dennoch bereits zu einem gewissen Teil ge¬

löst . Fast in allen Geschäften wird man heute japanisch anges
sprochen , und auch die Zeitungstungen auf der Straße machen
babei teine Ausnahmne .

Rudolf Huch gestorben

otz . Im Alter von 81 Jahren starb der in Brasilien geborene
Dichter Rudolf Such , der ältere Bruder Rirarda Huchs . Bes

achtung haben sein um die Jahrhundertwende geschriebenes
zeitkritisches Buch Mehr Goethe " sowie seine 1937 veröffent¬
lichte Selbstbiographie gefunden .

Schulbücher file bie Sexta der
Oberschule für Knaben , Leer , zu
laufen gesucht . Zu erfragen bei
der DTB ., Leer .

Milchfanne , 10 oder 20 Biter , au
laufen gesucht . Schriftl . Angebote
unter 21 an die DTB . , Aurich .

Kindersportwagen . gut erhalten ,

Werbeanzeigen

Soßenrest
verlängern

!

Dunn genügt oft schon ein halbor
KNORR - Soßenwürfel , um die slowe
ne Soße zu verlängern end to wa

foinern . Sie brauchen den Worful
mur fain zu zerdrücken , má
Rich Liter . Wasser glas

unter & 28 an die DT8 ., Leer .
Schlittschuhe , Marte Hudora , Schuhs

größe 83 bis 86 , verchromt , gut
erhalten , gegen Schraubenschlitt
Schuhe , Größe 86 bis 89 , au inu
fchen gesucht . 8 . Bindena , Uth¬

möglichst Korb , und ein Bauf¬
werdum , Fernruf Georgsheil 142.

Reichsnährstand Sportschuhe , Gr . 87 , geg . Cauthe , aitter au taufen gelucht . Schrifti .
DieAngebote unter 81 an

Auswahltermine für die am 2. März Gr . 38 , zu vertausch . Schr . Ang .
unt , M 109 an die CTB . , Norden . OT3 . . Aurich .

Deffentliche Aufforderung . In Nach 1943 in Leer vorgesehene Abe Bandonika Elektr . Gerb oder Platte su taufen
laßpflegschaftssachen betr . den fatveranstaltung finden statt vom Sandharmonika bzw .

Nachlaß der am 30. Juli 1941 in 25 . bis 29 . Januar 1943 . Die gegen Herrenarmbanduhr zu ver gesucht . But erhaltener Gasberd

tauschen .
Bremen verstorbenen Witwe des näheren Daten und Beiten find B. Baumann , Loga , kann gegebenenfalls in Laufch

gegeben werden . Roffe , Aurich .
inMalers Karl Louis fermann , veröffentlicht Nr . 8 Sorstweg 20 ,bes

Johanne Charlotte Auguste , geb . Wochenblattes der Landesbauern . Damenfahrrad und Kinderfahrrad , Graf - Enno -Straße 21

Hellwig Nachlaßpfleger Rechtschaft Weser - Ems " , Oldenburg . fast neu , gegen Rundfunkgerät od. Alte Blumentöpfe tauft jedes Duan
git vertauschen . tum , Blumengeschäft Lobes , Emben .

anwalt Dr . Kuhlmann in Bre Die Untersuchung auf Bang ist Blattenspieler Alter Markt 15. Fernruf 3262 .
Karl Hippen , Egels .

men werden diejenigen Ber fofort in die Wege zu leiten .
sonen , die Erbrechte an dem Verein Ostfriesischer Stammvieh . Mandoline gegen Walbaither zu Belle und Gäute teglicher Art fauft

Nachlaß der Erblasferin zu haben züchter , e . V. , Norden . tauschen , Schiffertlavier zu laufen laufend Julius Müller Leer .

glauben , aufgefordert , thre Erb gefucht . Schriftl . Angebote unter Rinvier , gut erhalten , zu laufen

rechte bis zum 28. Februar 1943
gesucht , Schriftl . Angebote unter

1081 an die DTB . , Emden .
Rinderwagen , fast neu , mit guter G 1089 an die CT8 . , Emden .

bei dem Nachlaßgericht , Amtage¬
richt Bremen , Gerichtshaus , Bim- NS . Gemeinschaft Kraft durch Gummibereifung , geg . ein Damen Stubenofen und Staubsauger (220 und 3 Minutes mitkochenzu lassen,

Kreisdienststelle Witt
mer Nr . 34 , anzumelden , andern Freude " , oder Herren -Fahrrad zu vertan B. ) zu lauf . ges , Frau Sarle ,

falls festgestellt werden wird , daß mund . Montag , 18. Januar 1943 , ichen, Langenscheidt , Aurich , Wall - Emden , Graf -Johann -Str . 29 .
Rerbmesser zum Basteln zu laufen

ein anderer Erbe als der Fistus 19 . 30 Uhr , im Ostfriesischen Hofstraße 56 , Selteneingang .

des Bremischen Staates nicht vor in Wittmund : Bruno Schneiders Rinderlino , fast neu , mit 10 Filmen , gesucht . Angebote erbittet S.
Olberfum , Auricher

handen ist. Die Eltern der Erb - Artisten -Parade mit Tomassint, gegen guterhaltene Schrauben Davids ,

lafferin , Carl Friedrich August einem Schnellmaler eigener Art , schlittschuhe für 14jähr . Jungen Landstraße 254.

Sellwig , geboren am 31. März 8 Innthaler mit luftigen Spielen zu vertauschen . Sans Ansmint , Paddelboot zu kaufen gesucht , Leer ,

aus den Alpen , Wiener Straßen Oldendorper Hammrich . Edzardstraße 30. Fernruf 2058 .
1836 in Offensen , und Engeline ,
geb. Aden, geboren am 3. August musikanten und zahlreichen sonsti Note Schnürschuhe, Gr . 22, 1. 8. er Klavier , gut erhalten , zu laufen

1836 in Brunn bei Nortmoor , gen Kütustlern , Eintritt : Borverhalt ., geg. gleidvertige , Gr . 24 gesucht . Schr . Ang . m. Breis unt .
(numeriert )sind vor ihr verstorben . A. Die lauf 1. 80 st . ober 25 , zu tauschen gesucht . Loga , 1096 an die C28 ., Emden .

Affordeon oder Handbarmonila su
Großeltern väterlicherseits . Kut Abendkasse (nicht numeriert ) 1. 30 Sortweg 11 ,

scher Johann Christian Friedrich RM . Vorverkauf : Peters , Stemte laufen gesucht. Schr . Ang. unter

Hellwig , geboren am 16. Juni und Anzeiger für Harlinger
1803 in Offensen , und Sophie land
Henriette Charlotte , geb . Bode ,
geboren am 20. November 1806 in
Emmenhausen , hatten außer dem Den schweren Bullen Martin , Nr .
Vater der Erblasferin noch fol - 64327 . Leistung der Mutter als
gende Kinder : 1. Christian Fried Färse 5159 Klg . Milch , 185 Rig . Schöner Rodelschlitten gegen schöne
rich Justus Hellwig , geboren am Fett 3,59 % , empfehle sur Puppe oder Roller su mufchen

17. Juli 1825 , 2. Marie Christine Bucht . Johann Baffer , Emben , gesucht , Schriftl . Angebote unter

Louise Hellwig , geboren am 4. Adolf - Hitler -Straße 11 . 1050 ant bie DTB . , Emben .
Prämienbulle , ,Marins " , Nr . 50 000, Neue Gandharmonika oder Geige Schreibmaschine, gebr . , gut erh . , suApril 1829, 3. Seinrich Christoph

Friedrich Hellwig , geboren am
11. Januar 1833 , 4. Hanne Sophie
Charlotte Hellwig , geboren am
16. Mat 1844 , 5. Christine Chars
lotte Hellwig , geboren am 10.
November 1845 , sämtlich geboren
in Offensen , B. Die Großeltern
mütterlicherseits Lüble Meenen
Aden aus Nortmoor und Voite
(Foite ) geb . Gerdes , geboren am

Vermischtes

Sund , schwarzbt., angelaufen. Gegen
Erstattung der Untoften abzu
Holen bel Jann Gronewold ,

Riebe 13 , über Oldersum ,
Belz vor Weihnachten hängengeblie

ben . Abzuholen Bigge , Café ,

schendorf .

80

1092 an die DTB . , Emden .
Großer Robelschlitten zu laufen od

gegen großen , guterhalt . Puppen¬
wagen au tauschen gesucht . Wer
berlauft große Puppenstube mit
Möbeln ? Schriftl . Angeb . unter

1093 an die DT3 ., Emden.
Halbschuhe , Größe 44 , zu laufen

gesucht . Schriftl . Angebote unter
8 41 an die CEB . , Beer .

Damen laufen gesucht . Schr . Ang . unter

N 111 an die DTB ., Norden .Aurich ,
Futtererbsen , Saatabfälle uft .,

fauft jede Menge Sproebt , Leer

Offriest .) , Sindenburgstraße 16.
Fernruf 2396 ,

Salzwolle und Abfallhen
Sproedt , Leer (Ostfr . ), Sinden
burgstr . 16. Fernruf 2396 ,

gegen

ausgezeichnet mit dem ersten An gegen guterhaltenes
taufchen .geld und der ersten Buchterbal - fabrrad

tungsprämie , durchschnittliche Let Bewemannsgang 8 .

ftungen der Mütter , Großmüt - Küchenherd , gebr ., Sch . ,

ter und Urgroßmütter 5690 lg . Damenfahrrad zu tauschen gesucht.
Milch , 230 Kla . Bett , 4. 04 %. Emden , Rofentief 19 .
stebt bet Geffe , Wirdumer Neu . Stiefel , Gr . 41 , geg . Arbeitsschuhe ,
land auf Station . Deckgelb 60
NM .

SchuhGr . 43 , zu vertauschen .
Verkalber ausgefchloffen . machermeister Bader , Oldeborg .

lauft

Ab 1. Februar ftest Marius Sandharmonika , fast neu , gegen ein Damen -Wintermantel , Gr . 48, gut

4. April 1798 in Holtrop , hatten bei Herrn Menties , Meevenburg ,

außer der Mutter der Erblasserin auf Station .

erhalt . , zu lauf , gesucht . Schr . Ang .
Roffergrammophon , mit etwa 10

unter & 44 an die DTB . , Leer .
Platten , zu tauschen gesucht . Bu

Beere Flaschen (auch fleine Mengen )
erfragen bet ber DTB . , Esens . Folts &

Stubenwagen , gut erhalt . . zu laufen gesucht .gegen
Wochenendwagen , gut erhalt . , au Speulda , Wein und Spirituofen .

tausch ges . Morben , Alleefte . 14. Großhandlung . Leer .
Rundfunkgerät zu laufen gesucht

Schr .(Wechselstrom , 220 Volt ).
Kaufgesuche Angebote an die

DB . , Leer .
Sofa und Puppensportwagen , gut

erhalten , zu laufen gesucht . Schr .
unter 8 48 an die

Angebote
DEB . , Leer .

noch folgende Kinder : 1. Nante Bulle Ingo " , Nr . 54529 , 4 %,
Aden , geboren am 21. April 1824 starktnochig , beckt für 20. R .
in Holtrop , 2. Menne Aden ge Freertsen , Manslagt .
boren am 3. August 1829 in Langschäftige Jungenstiefel , Gr . 88

Nortmoor . Ueber die Abtömm - gegen Gr . 86/37 , au vertauschen .

linge dieser Geschwister der Lottmann , Aurich , Emder Str . 5

Eltern der Erblasferin ist nichts Schaukelpferd , gut erb . , gegen
ermittelt worden . Ein Erbrecht Damenschube, Gr . 88/89, au ver- Schraut , Bort und Stühle zu
bleibt unberücksichtigt , wenn nicht tauschen . Schriftl . Angeb . unter
dem Nachlaßgericht binnen 3 112 an die OTB . , Dorden .

Monaten nach dem Ablauf der Knabenfahrrad gegen Puppenwagen
Anmeldungsfrist nachgewiesen au tauschen gesucht . Schr , Angeb .
wird , daß das Erbrecht besteht unter & 25 an die DT8 . , Leer .
oder daß es gegen den Fistus im Sehr gute Herrenstiefel , Gr . 41 ,
Wege der Klage geltend gemacht gegen Damenstiefel , Gr . 40/41 , a

verbauschen . Follert Folkerts ,
Stickhausen -Velde .

ist . Bremen , den 14. Dezember
1942 . Das Amtsgericht .

faufen gesucht . Schriftl . Angebote
unt . 111 an die DT8 . , Norden .

Personen -Kraftwagen , gut erhalten ,
Au laufen gesucht . Deutsches Notes
Kreuz , Kreisstelle Norden ,

Schreibmaschine , bevorzugt Olym
pia " , für Berufsarbeit zu laufen
gesucht . Schriftl . Angebote unter
8 84 an die D28 . , Beer .

unter 42

1 Paar hohe Damenschuhe (Gr . 40 )
zu laufen gesucht , auch gegen Gr .
88 und weißbestiates Mädchentleid
zu vertauschen . Schrift ! Angebote
unter 45 an die D28 . , Leer .

KNORP

M. Brockmanns
gewürzte

Futterkalkmischung
ZWERG - MARKE

sparsam verwenden ;

deshalb nie in das Tränke¬

wassergeben ,sondern stets

unter das Futter mischen .

Inventur im

Medizinschrank
Wie viele längst vergessene Arznei
padungen lommen ba manchmal
wieder zum Vorschein . Besser als
man weiß , it oft für den Krankheits¬
fall gesorgt .
Nun aber fünftig erst bie angebroche
nen Badungen aufbrauchen , bevor
eine neue getauft wird !
Denn heute müssen Heilmittel rest¬
los verwertet werden , auch

Silphoscalin¬
Tabletten

Wenn alle bles ernstlich bedenken ,
bekommt jeber Gilyhosealin , ber es
braucht .
Carl Bühler , Konstanz , Fabrik
der pharm . Präparate Silphoscalin

und Thylial .



Familienanzeigen

Die Eheleute Gele Janßen und
Frau Elife . geb . Eilers , in
Sandborst , fönnen am 18. Ja
nuar 1948 das feltene eft der
Goldenen och ett feiern . Die
Kinder und Enfelkinder .

Go Gott will , feiern unfere lleben
Eltern , Sindert us Sanben und
Frau Frauke danken , geb . of
fen , am 19 Januar 1948 au 20¬

13bre Verlobung geben Betannt :
Wilhelmine Martens , Stto
Schlachter , Bootsmaat . Peer
( Oftfr .) , Wallenstatt (Schwa . ) ,
8. 8t . im Urlaub .

Vermählungen

aeigen on :Jbre Vermählung
Moll Abels , Affeffor . und Frau
Dorothea , geb . Koch -Weidner .
8 . 8t . Oldenburg , Bremer
Straße 68 , 16. Jan . 1948 .

gumer Borwert daß dell der Ihre Bermählung geben bekannt :Silbernen Hochzeit . Die bank .
baren Rinder .

Geburten

Germann Uhlemann . Oberleute
nant und Romvaniechef in einer
Nachrichten - Abteilung , und dran
Annt , geb . Gart . Emden , Dorte

Unter Belmut bekam zu feinem mund , St . Emden , Rofenftr . 9 .
Geburtstag ein Schwefterben . Wir geben unfere Vermählung
Gilda Raan , geb . Krull , a. St .
Rretsfrankenhaus . Jobann Raan .
1. 81. Kriegsmarine . Deißfelde ,
den 18. Januar 1948 ,

Gerbert . Su unferer iltrand ge
fellte fich am Montag unier
Stammbalter . Diefes setgen

befannt : Vaul Viwowarsti , Puife
Piwowarsti , verw . Pflug , geb .
Bree . Beer (Ostfriesid .) , Bergs
mannfts . 20 , 16. Januar 1948 .

Danksagungen

bocherfreut an Fran Erifa Tie . Dir die uns su unferez Silbernen
mann , geb . Groenewold , Gris Hochzeit
Tiemann , M. A. -Hauptfeldwebel .
Ciderium . Graßbaus 1 , den 11.
Januar 1948

Brich Voove . Unfer Rarli bat ein
Brüderchen

erwiefenen Aufmerte
famfelten banfen wir beralia .
Boffferetär Ganfer und Frau .
Aurich . Lasarettweg 9 , den 12 .
Januar 1948 .

bekommen , Diefes &ür die uns fo sabiretch erwte
bringen bocherfreut aus Anseige
Gran Luise Rinderhagen , geb .
Meife , Uffa . Christian Minder
bagen . 8t . tm Urlaub . Moor
dorf , den 12. Januar 1948 .

Deldemarie . Die alüdliche Geburt
torer Tochter eigen bocberfreut
an Dr Artur Frenzel , Dipl .
Mat . . s. 31. bei der Wehrmacht .
Frau Annemarie ,

fenen Aufmerffamfetten onläge
It anfezer Goldenen Godzen
lagen wir allen , befonders den
Gerren Bürgermeister Freuden
bero . Kreisfriegerverbandsführer
Starte und Lebrer Tevvenhoft ,
Bastor Mindermann und dem
Bofaunenchor , unfern berlichen
Dant . Altfchiffer Gerd Gerdes
und dran Wobfea , geb . Sieffen .
Oft -Großefehn .

Jheringsfehn , Veenhusen .
Neermoor , Boefzetelerfehn .

Kirchliche Nachrichten Geschaftliches

Warfingsfebn . Beer : Reformierte Kirche : 10 Uhr Gasherde für BombengeschädigteBon feinem Leutnant erhielten
wir die tieftraurige Nachricht .
daß unser Iteber , unvergeßlicher ,
trener Sohn , unfer berzlieber .
lebensfroher füngster Bruder ,
unfer guter Schwager , Onfel . .
Reffe und Better , Obergefreiter

Arnold Roeben
Inhaber des C. A. 2. AI . , Ine
fanterie -Sturmabzeichens in Eil .
ber und des Verwundeten . Abe
selchens , am 2. Desember 1942 in
vorbildlicher foldatischer Pflicht .
erfüllung bei den fchweren Kämp
fen im Often im 88. Leben
labre den Belbentob land . Er gab
lein Leben für Führer , Volt u .
Vaterland . Auf einem Heldens
friedhof wurde er beigefest .
In tiller Trauer

C Uhr

haben wir restlos ausgeliefert , fo¬
meit uns die Aufträge vorlagen .
Wir bitten nun diejenigen Bom
bengeschädigten , die ebenfalls An¬
fpruch auf einen sherb haben
um sofortige Hereingabe der Be
zugscheine, da wir in nächsterBeit mit weiteren Eingängen
rechnen tönnen . Die Annahme ver
Bezugscheine erfolgt in unserer
Verwaltung , Emden , Straße derSA . 2 , Delfthalle " . Die An¬
fchrift , wohin die derde geliefert
werden sollen , ist unbedingt an
zugeben . Feenders & Wolters ,Emden .

Bastor Hamer (Feier des Aberd
mahls ), Kein Kinderkirchendienst .

Donnerstag 20 Uhr : Bibel
stunde im lutherischen Konfir¬
mandensaal .

Lutherkirche : 10 Uhr Paftor
Knoche , 11. 20 Uhr Kinderfirche .

Donnerstag 20 Uhr Bibel¬
ftunde im Konfirmandensaal .

Chriftusfirche : 10 Uhr Sup
Oberdled , 11 . 15 Uhr Kinders
firche .

Mennoniten Kirche : 10
Bastor Baft .

Methodisten -Kirche , Str . b . A . :
10 und 18 Uhr Kirchendienst ,
11 . 15 Uhr Sonntagsschule .
Dienstag 15. 30 Uhr Bibelstunde ,

Loga : Reformierte Kirche : 10. 30
Uhr Pastor Metger , Keine Berfalbin , Badung 1,75 RM . , in

dte fchwergeprüften Eltern Kinderfirche . jeder Menge fofort lieferbar .
Johann Roeben Butherische Kirche :und Fran Löwen -Apotheke , Jemgum .
Jobanne , geb . Jelten , We¬
schwister und Verwandte .

Gedächtnisfeter Sonntag , 81 .
Jannar 1948 , 10 ubr . in her
Kirche au berings -Boekzeteler
febn . wozu wir berslichst ein
laden .

Emden , Brambauer , Landan t .
Wallded , den 18. Januar 1943.

Statt des usagens . Gente mor¬gen verfchied nach furaer , beftt .
ger Rranfbeit , dennoch olöglich
und unerwartet , meine Itebe
Brau , unfere gute und treufor ,
gende Mutter , Großmutter , un
fere Hebe Lochter , Schwägerin
und Tantegeb . 0öfchel

Stuttgart , Marfelfts . 17 , 6. Ja
nuar 1948 .

8mei # tramme Jungen Anb anges
fommen . Obergefretter Nunens
Feldkamp . s. 31 tm Often , und
Gran Elifabeth , geb . Bagger .

Biddelswehr , s. 81. Kranfenbaus
Aurich . den 12. Januar 1948 .

On bantbarer Freude selgen ble
Geburt eines munteren Töchter
chens an Carl Buß , 0.
Webrmacht , und Frau Berta ,
geb . Thiele . Affens b . Greetfiel ,
den 9. Januar 1948

Verlobungen

Wir danken beralih für die uns
unferer Berlobung erwiefe¬811

nen Aufmerfiamfeiten . Elsbeth
Lucht , Brenalan , Johannes
Innfboff , Uffa . u . Bordf . d . Quft .
waffe . Emben , s. 8t . Burg b . M.

Wir banfen berafich für die uns
au unferer Verlobung erwiefes
nen Aufmerffamfeiten . Tomma
Cilts , Oft - Dunum ,St . 8. St . Bol .
stein , Diedrich Veters . Enno¬
Ludwigs - Groden , s. 8t . Webr .

Bir baben uns verlobt : Wilma
Wittenberg , Gerd Möhlmann .
Biemen , Neustadtswall 87 a .
Emden , Königsberger Straße 5 .

Marg , 12. Januar 1948 .
Bon letnem Oberleutnant
und Einbeitsführer

Stelten wir am 8. Januar 1948
die steftraurige Nachricht , das
unfer einaiger boffnungsvoller .
unvergeblicher Sohn , unfer lies
ber . berzensguter Bruder , Enfel ,
Neffe und Wetter , mein liebes .
trener Freund , Kraftfahrer -We¬
freiter

Gerhard Johann Lübben
Inhaber des R. 2. RI . Im
blubenden Alter von 20 Jahren
am 10. Dezember 1942 den Bel¬
dentod erlitten bat Seine lette
Ruhestätte fand er auf dem Hel
denfriedhof der Division .

und Fran
In tiefer Trauer

Sinrich Lübben
Margarete , geb . Cuatbamer ,
Tini u . Räthe als Schwestern .
Gerhard Lübben und Fran
Katharina , geb . Specht , Anna
Cilts als treue Freundin fo
wie alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 24 .
Januar 1948 , 16 16r , in der
Kirche au Marr , wosu wis alle
beralich einladen .

Jeringbave , Stapel ,
den 12. Jannar 1948 .

Von fetnem Gauptfeld .
mebel erhielten wir die tieftraus
rige Nachricht , daß am 2. De¬
sember 1942 bet den schweren
Abwehrfämpfen bei Welifiles
Lwil mein innigftgellebtez , ber
sensguter Mann , Hans . Фет
manns liebevoller Bater , unfes
guter Sohn , Schwiegerlohn ,
Bruder , Schwager and Onfel ,
Uffe . In einen Blonier - Batl .

Hermann Dirks
Inbaber des E. R. 1. und 2. l . ,
der Oftmedaille , des Blontera
Sturm , des Verwundeten Abzets
chens und fonftiger Auszeich
nungen , im Alter von 24 Jahren
den beldentod fand . Cr folgte
feinem lleben Bruder Meino
und seinen drei Schwägern in¬
nerbalb 2 Jahren .
In unfagbarem , tiefem Schmers

Frau Gerta Dirks , geb . Stah
mer , und Sohn Band - der¬
mann , Familie Bernh . Dirks ,
Familie Job . Stabmer und
alle Angebögen .

Trauerfeier Sonntag , 24. 30¬
nuar 1948 , 10 Uhr , in der Kirche
au Odenbaufen , moan wir bera¬
Hich einladen .

Neermoor Kolonie ,
den , 14 Januar 1948 .

Beute abend entfchlief fanft und
rubla nach langem , fchwerem ,,mit großer Geduld ertragenem
Leiden mein lieber Soon , unfer
guter Bruder , Schwager und
Onfel

Evert Albers
in feinem 89. Lebensjahre .
In tiefer Trauer

Albert Albers und Kinder .
Beerdigung Dienstag , 19. Jan . ,
14 Ubr . Trauerfeier Stunde
vorher .

beringsfehn , 13. Jan . 1948 .
Das uns am 7. Januar 1948 ges
fchenfte Söhnchen

Hinrich
wurde uns heute wieder genome
men .

Die trauernden Eltern Ger
bard Binrichs und Frau Anna ,
geb . Brabms .

mada .
Statt Rarten . Für die vielen Auf¬

merffamfeiten su unferer Ver .
lobung lagen wir biermit un
fern beralichten Dant .. Anne
marie Gelmchen . Bernhard Get¬
ler . Rogafen / Warteland , a. 81 .
Im Felde .

Oftermarfch , Großheide ,
Norden und Wilhelms .
baven , d . 11. Januar 1948 .

Statt befonderer Miteilung . Bon
feinem Oberleutnant und Roms
paniechef erhielten wir bie
fchmerzliche Nachricht , daß mein
lieber , unvergeblicher Sobn , un¬
fer lieber Bruder , Schwager . On¬
fel , Meffe a . Better , Obergefr .

Sarm Janssen
Träger des Ini . - Sturms , des Ver¬
wundeten Abzeichens u . der Offe
medaille am 29. Dea . 1942 1m 81 .
Lebensjahre bet den fchweren
Rämpfen füdöstlich des Jimen
fees für Führer . Wolf und Va¬
terland gefallen ft . Seine feste
Stubestätte fand fern derет
Selmar auf einem Geldenfriedhof

im Often . Um To schwerer
trifft uns biefe Nachricht , da bea
reits fein Schwager im Often ge¬
fallen und vor einem Jahr sein
Vater ibm in die Ewigkeit vors
anging .
In unfagbarem Schmers

Witwe Chriftian Sauffen , geb .
Moormann , Frerich Grenlea
mann und Frau , geb . Janfien .
Siebelt Janffen . s . 8t . Webr .
macht , and Fran , geb . Lotto
mann , Binrich Abben n . Fran .
geb . Jansen , Jafob anffen ,
Elin Jauffen . Curt Wagener
und Frau , geb . Janssen , Marie
Janffen . Chriftian Janffen ,
8. 8t . Im Often .

Bedenffeler Sonntag , 24. Ja¬
nuar , 10 Ubr , tm ev . luth . Ge¬
meindebaufe in Norden , wozu
wir beralihft einladen .
Mit der Famille trauern

Betriebsführer und Gefolg
fchaft des Domänenrents unb
Bauamts , Norden .

Sollen , Wymeer ,
den 2. Januar 1948 .

Von feinem Kompanie .
führer erhielten wir bie tiefs
traurige Nachricht . bab mein in¬
nigftgeliebter Mann , meiner
Kinder treuforgender Vater , un
fer lieber Sohn und Schwieger
fohn , unfer Bruder , G. hwager ,
Onfel und Reffe , Gefreiter

Hinrich Otten
Inb . des Inf . -Sturm , des Ber¬
wundeten -Abzeichens und der
Oftmedaille , im beften Mannes .
alter von 83 Jahren bei einem
Gefecht im Often am 8. De¬
sember für Führer , Volt und
Vaterland gefallen ist .
In tiefem Schmers

Gefine Otten , geb . Kuver , Beta
und Delmuth , Ginrich Otten
und & amille , Gebfe Ruver
Wwe , geb Super , und Anver
wandte .

Gedenffeier Sonntag , 81. Ja
nuar , 10 Uhr , in der Kirche su
Bollen , wozu wir beralich ein¬
laden .

Emden , den 18. Januar 1942 .
Deute verfchied an einem Schlag¬
anfall unfere Itebe Schwester ,
Schwägerin und Tante

Maria Jürgens
in threm 62 . Lebensjahre .
Diefes bringen betrübten Ser
sens aur Anzeige

die Geschwister und nächsten
Anverwandten .

Beerdigung 20. Januar , 15 Uhr ,
von der Großen Kirche aus .
Trauerfeier ½ Stunde vorher .

Emma Daebel
geb . Wenzelmanu

in 1brem 54. Lebensjahre .
In stiller Trauer

Fris Daebel , Kinder und die
nächsten Angehörigen .

Beerdigung 16 Januar . 15 115r .
von der Rapelle des Bolardus .
friedhofes aus . Trauerfeier k
Stunde vorher .

Lees , Aurich , Bewfum und
Jemgum , den 15. Jan . 1943 .

Nach einem arbeitsreichen Leben
tft beute morgen unfer lieber Ba .
ter , Groß - und Urgroßvater .
Bruder , Schwager und Onfel .
der frühere Lagermeister

Jobann Faber
tm 88. Lebensjabre sanft ent
Ichlafen .
In stiller Trauer

Dom

die Kinder und Angehörigen .
Beerdigung 20. Januar , 15 Uhr ,

Sterbebaule , Vintenberg
straße 20 , aus . Trauerfeier %
Stunde vorher .

Groß -Charlottengroden ,
den 7 Januar 1943 .

Statt befonderer Mitteilung
Nach Gottes unerforschlichem
Ratschluß entschlief beute im Rin
derfrankenbaus Wilhelmshaven
unfer Ileber , fleiner

Dirf Seben
Im sarten Alter von 2 Monaten .
In Hefem Leid

Siemen Dirfs . . 8t . Im Often ,
Mara . Dicks . geb . JBen ,
Tomma , Alma und belga
Dirks und Angehörige .

Beerdigung fand Montag , 11 .
Januar 1948 , ftatt .

Danksagungen

Bür die sablreichen Beweise
Hebevoller Anteilnahme , die mir
von der Partet , ibren Gliedes
rungen und angefchloffenen Vers
bänden . der Wehrmacht . des
Reichsarbeitsdienstes . der staat¬
lichen und fommunalen Dienste
stellen , Freunden und Befanns
ten beim Seimgange meines lies
ben Mannes , Gauamtsleiter u .
Gauobmann der NSKOB . .
Aloys Kröger . entgegengebracht
wurden , danfe to herzlich . Im
Namen aller Angehörigen Frau
Lina Kröger , Oldenburg / D . ,
Siegelbofftraße 71 .

Für die überaus vielen Bea
weife beralicher Teilnahme an¬
läkli deß Qinfcheidens unferes
lieben Vaters und Großbat .
Altfchiffer Sene M. Mansbolt ,
fprechen wir allen unfern tief¬
gefüblten Danf aus . Familie
Mansbolt . Strackbolt , im De
sember 1942 .

Für die uns erwiefene bera
fiche Teilnahme anfählich bes
fchweren Berluftes unferer ( tes
ben Räthe fagen wir stermit
aflen unfern innigften Dank .
Wwe . Elle Seiger , geb . Schuit .
mann . Norden , Gartenfeld 20 .
Januar 1948 .

Für die vielen Beweife berze
Itcher Teilnahme anläblich des
Todes unferer Iteben Entschla
fenen fagen wir allen unfern
aufrichtigen Danf . Heinrich
Mönd und Angehörige . Großes
fehn , den 5. Januar 1948 ,

Aerztetafel

Bahnarzt Dr . Dibdens , Leer . Krant
heitshalber vorläufig feine Sprech
ftunden .

Tierarzt Dr . Abts , Leer . Sonn¬
tagsdienst am 17. Januar 1943 .

Unterricht

Wer erteilt jungem Mann Unter
richt in Mathematik und Chemie ?
Schriftl . Angebote unter 2 24
an die D28 . , Leer .

Wer erteilt junger Frau Unterricht
in Deutsch und Schreibmaschine ?
Echriftl . Angebote unter & 1091
an die DT8 . , Emden .

Gefunden

Bädchen mit Inhalt gefunden .
Frerich Abels , Mortmoor 114 ,

9. 30 Uhr

Mittwoch 18 30 1hr
Bibelstunde bei B. Lohmeyer .

Rüttermoor : 9 1hr Pastor Mietger .
Gaflum : 9 Uhr Pastor Brouer .
Driever : 10. 30 Uhr Pastor Brouer .
Shrhobe : 10 . 15 Uhr Pastor Blichner ,

13. 30 Uhr Rinderkirche ,
woch 19 Uhr Bibelstunde .

Threnerfeld : 10 Uhr Kinderkirche ,
14 Ubr Bastor Büchmer .

Großwolde : 9 Uhr Bastor Büchner,

Fußpflege - Salon Wilhelm ter Hell ,Emden , Wilhelmstraße 22 . Fernruf 2319 .

8Baftor Hafner , 14 Uhr Kinder 60 ABC Schnittmusters Vorlagen .Hirche . Kleinausgabe B. für die Haus
fchneiderei . Breis 5. 20 RM
gegen Nachnahme W. Winterberg ,
Emden , Schließfach 101 .
Emden 10 , Schließfac 101.

Alavierftimmen iomie Reparaturen
Mufifbaus W. Friebe , Klavier :
baner . Emden . Fernruf 2472

Auskünfte über Firmen und Bri
allen deutfrben Bläken '

erteilt schnell und forreft Aus
funfter Dettmer u . Co . . Cenas
brid . Miedenftroke 4. Fernruf

Mitts

10. 15 Uhr Rinderkirche .
Logabirum : 11 Uhr Bastor Hafner ,

14 Uhr Kinderfirche .
Nortmoor : 14. 30 Uhr Cup . Dber

died 10 Uhr Kinderkirche ,
Boltland : 14 Uhr Pastor Klumler .

irrel : 10. 30 br Kinderkirche , 14
Uhr Pastor bill .

Neermoor - Kol . : 14. 30 Uhr Brebigt .
Mittegroßefehn : Rein Kirchendienst .
Münteboe , Moorhusen : 9. 30 Uhr

Rinderlehre für Anaben .
Wiegboldsbur : 15 Uhr Kirche , 16. 15

Uhr Minderlehre .

Verloren

Linker Herren Lederhandschuh , br . ,
Strede Großwolde - Leer (Biebs
hof ) am 13. 1. , und am 14. 1. ein
Betroleum -Schlußlicht v. Anhänger
von Auguftfehn - Leer verloren .
Gegen gute Belohnung abzugeben
Leer , Mirichstraße 37 .

Lederhandschuh , braun , in Leer
Don der Bergmannstraße bis
, ,Tivoli " verloren . Gegen Belob
nung abzug . bei der OTZ . , Leer .

Belz am 8. 1. 1943 verloren . Wie
derbringer erhält Belohnung . Ab
zugeben bei Frau M. Schmidt ,
Emden , Wolthuser Landstraße 48 .

Geldbürfe mit größerem Inhalt
von Loppersum bis Emben ber¬
loren . Gegen Belohnung abzuge
ben beim Fundbüro , Emden .

Lederhandschuh , braun , auf dem
Wege von Schuhmachermstr .
Weber bis Kaufmann H. Kruse ,
Speverfehn , Freitag , 8. Januar ,
verloren . Wiederbringer erbält
Belohnung . Frau E. Sanders ,
Spezerfehn 182 .

Rinderhandtasche , grau , mit neuen
Lebensmittellarten und Geldbörie
mit größer . Geldbetrag , verloren .
Der ehrliche Finder wird um b
gabe gegen Belohnung gebeten .
S. Winkler , Emden , Helgolandstr . 45 .

Versammlungen

vate an

5559
Den Frühjahrsbedarf in Saat

getreide , Saaterbien u . fonftigem
Saatgut empfehlen wir dringend ,
fofort au bestellen . Bei sofortiger
Bestellung fönnen wir noch lie¬
fern von Saathafer : Adler , Sie¬
ges , Heines Silber und Gold ,
Flämingsgold , Schmarshafer :
Saatgerfte : Bigo , Heines 4aci
Itge Adermanns Jiaria ; Saats
wetzen : Strubes roten Schlan
stedter und Beines Koga ; Saats
erbien : grüne Dr Mansholts
. . Hochzucht “ und von Holland
eingeführte fowie grane Erbfen
werden ungefärbt geliefert ; Saat¬
micken : Svalöfs Süßwide , , Soch
aucht " und . . Sandelsfaatgut " .
Von Acberbohnen hoffen wir
ebenfalls eine befchräw . te Menge
liefern 811 fönnen . Landwirt
fchaftliche Bezugs - und Absatz¬
genoffenfchaft Norden , eGmbH .
Fernfor . Norden 2279 , Sager¬

Der bekannte ABG - Schnitt , Haupt
marsch 80 (Ojemann ) .

ausgabe für die Hausschneiderei
enthält 96 Modell -Bildkarten und
240 Schnittmuster -Borlagen für
groß und flein . Preis gegen Nach
nahme 9,20 RM . W. Winterberg .
Emben 10 , Echließfach 101 .

Räuchere Wurft Schinten und

Gebrauchte Bücher aller Art ( auch

Eved Klana Raalmann Breetfic !

Frauen , Kriminals , Abenteuer - )
lauft Bill , Leer . Brunnenstr . 13.

Spart Bunfte ! Ab Montag , ben
18. Januar 1943 , nehme ich fämt
fiche reparaturbedürftige Strids

Kinder -Ober - und Unterkleidung
waren für Herrens , Damen : und

fowie Anftriden von Strümpfen
und Socken an . Auf äußerste
Cauberfeit ist zu achten . Meins
hard Wümfes , Wiesmoor ,

Germerdings Fahrschule für alle
Mlaffen , auch ießt in Betrieb . Eig
Lehrfahrzeuge aller Klaffen .
Germerding Aurich Fernruf 08

Jm zunehmenden Miter beruhen
viele Beschwerden auf Stauungen
und schädliche Ablagerungen im
Körper . Beugen Sie rechtzeitig
dor und fördern Sie fräftig den
Stoffwechsel , die Verdauung , die
Ausscheidung und den Blutkreis
lauf durch Umfehrtee Nr . 14. Er
besteht aus bewährten Seilpflans
zen mit sehr vielseitiger Wirkung ,
lann dadurch manche Beschwerden

Ofriefilde Gartenbaugenoffen
schaft , eGmb .. Aurich . Fern
ruf 567 , Wir laden unsere Mit
glieder , Anbauer und Inter
effenten au folgenden Versamm
lungen ein : Montag , den 18 ,
Januar . Nen - Etels : Uden 14
Uhr , Upftalsboom : Janffen 15. 80
Uhr . Aurich : Brems Gare
ten 17 ubr ; Dienstag , den 19 .
Januar . Moordorf : Biffer 14
Uhr ; Minteboe : Burmann 15. 30
Uhr : Victorbur : Banfien 17 Uhr .
Mittwoch , b . 20. Januar , Walle :
Reimers 14 Uhr ; Tannenbaufen :
Töpfer 15 . 80 Uhr : Sandhorft :
Rademacher 17 lbr . Alle Fras
gen des Gemüses , Obsts und
Gartenbaues forte Sitßmofteret
fehen aur Aussprache . Wir bits
ten um aahlreichen Befuch .

Sterbefaffe Logabirum . Jahresver - Warum wollen Sie den durch Ver
fammlung Dienstag , 19. Januar
1943 , 18. 30 Uhr , im Konfirman
denfant . Der Borstand .

Donnerstag ,

Sämtliche Zentralheizungshe¬
sitzer werden hiermit auf e -
fordert , soweit noch nicht ge¬schehen , de Anmeldung für

die Lehrgemeinschalt
, , Heize r . chtig "

bis zum 20 . Jan . ar vorzu¬
nehmen und zwar für Leer ,
Heislelde u Loga in der Kreis¬
waltung der DAF . Leer - Nesse ,
lür alle übrigen Orte des Kreises

der DAF . Gebühr 4 . 50 RM

Leer bei den Ortsobmännern

WAF . Beruiserziehungswerk
Leer .

Wirtschaftsami , Kohlenstelle
Leer .

Regenmäntel
für Damen und Herren in
großer Auswahl vorrätig .

Peter Eilts , Emden

ErhöhterErh
Genuß !

Ein einfaches Rezept : - Lifes
mehr Milch oder Wasser auf ein
Päckchen Mändelchen , beim
Erkalten schlagen . Dann ergibt
er last die doppelle Menge ; es
wird schaumig zart und wirki wie
ein neues Gericht , der bekannie

POLAKS

Mandelchen
PUDDING

mackend , nahrhaft , bekömmlic

Vorübergehend
kann es einmal verkommen , daß Sie
Camelia nicht überall bekommen .
Aber keine Sorge , die Produktion
ist nicht gekürzt , sondern noch
gesteigert worden . Bald ist Ihre
Camelia wieder überall erhältlich .

CameliaDIE
ZUVERLA

35IGEREFORMBINDA

EineWohltat
mildern oder verhüten helfen und für Ihre Füße ist die ston¬

vor allem auch in den Wechsels dige Pflegemit

Jahren sehr zur Sebung des A -
gemeinbefindens beitragen . Neuer
Preis : Crig . - Pafet 1. 53 RM . in .
Apotheken und Drogerien , Her
steller : Brand & Co. , Hannover
8. Jordanftraße 13 .

lufte im Tierbefbande eintretenden
finanziellen Schaden felbft tragen ?
Beauftragen Sie uns mit der
Zier Lebensversicherung Ihrer
wertvollen Arbeits - und Zucht¬
tiere (auf Wunsch nur lettere
allein ) gegen alle Schäden . Auch
alle sonstigen Tierversicherungen
( Erächtigfeit , Kastration , Weide ,
Emnsport usw . ) zu ebenfalls

mien !

Eidechse
Fußpuder

Diese
verhütet

und besei¬

tigt Fußschweiß
, Brennen,

Wund-
und

Blosenlaufen

und wirkt lindernd
bei Ent¬

zündungen
und Frostschä

den

CARL
HAMEL& CO .

FRANKFURT
/ M. 9

günstigen Bedingungen und Brä Eidechse - Fußpflege
Central -Tierversicherungs¬

Gesellschaft a . G. in Hildesheim .
gegr . 1863 , Berficherte Tierzahl
in 1941 : 310 131 Etüd mit über
97 Mill . Reichsmart Versicherungs¬
tapital . In 1942 weitere Eteige
rung . Mitarbeiter noch) an vielen
Blähen gesucht .

Veransta tungen

Kunstgemeinde Leer ,
ben 21. Januar 1943 , 20 Uhr , im
Rathaussaal : Liebers und Ballas
benabend , Profeffor Heinz Stadels
mann , Baß - Bariton . Am Flügel :
Lifelette Prümmer . Lieder von
C. Fr . Belter , Ludwig van Beets
hoven , Franz Schubert , Carl
Loewe u . a . Karten zu 3 - , 2 .
und 1 . NM . In der Buchhand¬
lung Th . Schuster und der Bas
bierbandlung R. Schneider , Leer .

Norder Kunstgemeinde . 5. Beran
ftaltung Sonnabend , 23. Januar
1943 , um 19 Uhr im Deutschen Brf Schnupfen tritt meift eine Ber
Saus " : Lieder und Balladen¬
abend " mit dem bekannten Bah
Barriton Brof . Seinz Etabel
mann und der Bianistin Liselotte
Drümmer , Die Bläße find bis
18. 45 Uhr einzunehmen , ba diel
Chaltüren . bis zur Bause ge
febloffen bleiben .

Bewfum ! Sotel Benze . Tanzschule
Hausdörfer . Der neue Tanz
furfus beginnt Donnerstag , 21 .
Januar , 20 Uhr . Weitere Anmel
bungen in der Tanzstunde .

Remels ! Hotel Kleihauer . Zanz
Derschule Hausdörfer .

Tanzkursus für Damen
Herren beginnt am Montag , 25 .
Januar , 20 Uhr . Weitere Anmel
dungen in der Tanzstunde .

Evangelisch freie Gemeinde Moor .
husen (vorm , Baptisten ) . In der
Kapelle zu Moorhusen hält Pre¬
diger Thorn , Bremen , jeben
Abend , vom 18. bis 22. Januar
1913 , evangelische Vorträge , wo¬
zu lebermann herzlich eingeladen
ift . Anfang 19 Uhr .

neue
und

ftopfung im Nasenrachenraum
ein . Diefe läftige Erscheinung wird
oft durch Kloftenfrau -Schnupfe
pulver behoben . Auch andere Bes
schwerden , dte als Begleiter des
Schnupfens auftreten . befämpft
man damit . Kloftenfrau - Schnupf
pulver wird aus wirksamen Seil¬
fräutern von der gleichen Firma
hergestellt , die den Klofterfrau¬
Meliffengett erzeugt . Verlangen
Sie Klosterfrau -Schnupfpulver in
der nächsten Apotheke oder Dro¬
gerie . Originaldose zu 50 Rpf .
(Inhalt etwa 5 Gramm ) reicht
monatelang aus , da fleinste Men
gen genügen .

Verpachtungen

Vervachtung . Die Geschw . Slinf ,
Zerhalle , wollen 11 Diemate
Grün - und Aderland , im ganzen
oder in Abschnitten . auf zwei
Jahre verpachten . Gebote find in
meinem Büro abzugeben . Hage ,
den 12. Januar 1943. Sdmnibt ,
Breuß . Auktionator .

Döhler

VITASIN
mit Vitamin B1

Ein

Döhler

Pudding
von feinem

Wohlgeschmack
und besonders

hohem Nährwert

Kruwel KREWEL "

Avneimittel
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